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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

herzlich lade ich Sie ein zum
 

Neujahrsempfang  
 

der Ortschaft Ailingen 
 

am Freitag, 12. Januar 2024, 
um 19 Uhr im Gemeindehaus Berg. 

Am traditionellen Neujahrsempfang werden wir das vergangene Jahr Revue passieren lassen und 
eine Vorausschau auf das kommende wagen. Es freut mich sehr, dass Herr Erster Bürgermeister 
Fabian Müller ebenfalls eine Ansprache hält. 

Der Neujahrsempfang ist ein fester Termin zur Ehrung ehrenamtlich Tätiger aus unserer Ortschaft 
Ailingen. Gerne nehme ich dies zum Anlass, dieses Jahr zwei Auszeichnungen mit der Ailinger Eh-
rennadel in Silber vorzunehmen. Für die musikalische Begleitung sorgt eine Abordnung des Mu-
sikvereins Berg. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil der Veranstaltung besteht die Möglichkeit zum gegenseitigen 
Austausch in geselliger Runde bei Getränken und einem kleinen Imbiss. 

Ich würde mich freuen, an diesem Abend viele Einwohnerinnen und Einwohner unserer Ortschaft 
begrüßen zu dürfen. 

Andreas Lipp 
Ortsvorsteher
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Sternsinger besuchen Ailinger 
Rathaus 

Am Freitag, 5. Januar besuchten die Stern-
singer der katholischen Kirchengemeinde 
Ailingen das Ailinger Rathaus und über-
brachten den traditionellen Segen für das 
neue Jahr. Ortsvorsteher Lipp und das Rat-
haus-Team bedanken sich ganz herzlich 
für den Besuch!
  

Notrufe, Notdienste
• Polizeinotruf 110

• Feuerwehr, Notarzt 112

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
 von 18 bis 8 Uhr

• Zahnärztlicher
 Notfalldienst BW 0761 120 120 00  

• DRK Friedrichshafen
 Unfall- und
 Krankentransport 1 92 22

• Störungsdienst Strom, 
 Erdgas, Wasser
 Stadtwerk am See  0800 505 3333

Familienpflege
Nachbarschaftshilfe 504-0
Evang. Diakonie 92 26 56
Kath. Sozialstation 2 21 01
Ambulante Hospizdienst  0173 371 1226

Apotheke:
Samstag, 13. Januar 
Seehas Apotheke, 
Metzstraße 2, Tel. 3777599
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  
Sonntag, 14. Januar 
Nestle-Apotheke Hofen, 
Werastraße 48, Tel. 22815
von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
  

Tagesaktueller Notdienst auch unter  
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/ oder unter
Tel. 0800 0022 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz)

Ailingen aktuell

Nachruf 

Die Ortschaft Ailingen, die Vereine 
Narrenzunft Ailingen und TSG Ailingen trauern um 

  
Hans-Peter „Vize“ Talge 

  
der am 22. Dezember im Alter von 66 Jahren

verstorben ist. 
  
Hans Peter Talge, von vielen Vize genannt, trat 1975 der Narrenzunft Ailingen und 
auch der TSG Ailingen bei. Ab 1985 war er in beiden Vereinen ununterbrochen in 
unterschiedlichsten Positionen tätig. 
  
Bei der Narrenzunft war Vize von 1985 bis 1987 als Berater des Zunftrates tätig. In 
den Jahren 1987 bis 1996 zeichnete er sich als Veranstaltungswart aus um dann, von 
1996 bis 2008, als Vizezunftmeister zu wirken. Somit war er 23 Jahre aktiv im Zunftrat 
vertreten. In dieser Zeit organisierte Vize unter anderem das Dorffest, Narrensprünge 
oder auch den Zunftball, welcher von ihm viele Jahre mit viel Witz und Charme mo-
deriert wurde. Einer seiner größten Verdienste für die NZA ist der Bau der Zunftstube, 
welchen er allumfassend organisierte. Die Einweihung fand im Oktober 1998 statt. 
  
Bei der TSG übernahm Vize von 1992 bis 1996 das Amt des Hauptkassierers. 2011 
wurde er zum Vorstand des Gesamtvereins gewählt. Auch bei der TSG trieb er weg-
weisende Projekte voran. In seiner Zeit als Kassierer wurde der Bau des Sportheims 
„Wirtshaus am Bächle“ organisiert und realisiert. Als Vorstand war der Erwerb des 
Ailinger Hauses in Partenen eines seiner Schaffenshighlights. Die Renovierung des 
Kunstrasenplatzes, die Eröffnung der Ailinger Sporthalle, die Fusion mit dem Tauch-
sport Club Friedrichshafen zur TSG Ailingen, die Aufnahme der Häfler Boogie Hasen 
in die TSG, der Umbau und die Erweiterung des Sportzentrums sowie das 75-jäh-
rige Jubiläum der TSG Ailingen waren weitere Meilensteine, welche den Weg von 
Vize säumten. 
  
Aber das wirklich Beeindruckende war Vizes Art, sich unermüdlich für die Gemein-
schaft ein-zusetzen und Menschen für das Gemeinwohl zu gewinnen; Sich selbst-
los für die Vereine einzusetzen, und so über die Jahre eine Heimat für viele hundert 
Jugendliche zu schaffen. Wie er sein allumfassendes Netzwerk und seinen Erfah-
rungsschatz für die Vereine und die Gemeinde einbrachte, und das Ehrenamt forderte 
und schützte. Wie er populäre aber auch un-angenehme Themen an sich nahm und 
aufarbeitete. Vizes ständige Präsenz bei den Menschen, den Verbänden und Insti-
tutionen - ohne dies hätten die Vereine nicht so erfolgreich geführt werden können. 
Er war immer und überall dabei, entweder direkt am Ort des Geschehens oder an 
der Basis. Er war ein Macher, Stillstand war für ihn Rückschritt, und so orientierte 
sich sein Bestreben und Handeln an der zukunftsorientierten Weiterentwicklung der 
Ailin-ger Vereine. Dies wurde unterstützt durch seine Tätigkeit als stellvertretender 
Vorstand beim Stadtverband Sporttreibender Vereine Friedrichshafen. 
  
Während seiner fast 40 Jahre dauernden ehrenamtlichen Tätigkeit wurde Vize mit 
zahlreichen Ehrungen ausgezeichnet. So erhielt er vom Alemannischen Narrenring 
den Hästrägerorden, den Verdienstorden und den Hästrägerorden mit Silberkranz. Bei 
der Narrenzunft war er zum Ehrenzunftrat ernannt worden. Die Gemeinde überreichte 
ihm die Ehrennadel in Silber. Vom Sportkreis Bodensee wurde sein unermüdlicher 
Einsatz mit dem Sportkreis-Ehrenbrief in Silber ausgezeichnet. 
  
Die Ortschaft Ailingen, die NZ Ailingen und die TSG Ailingen sind Vize Talge für sein 
umfassendes Engagement zum Wohle der Ortschaft sehr dankbar und werden Ihm 
stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
  
 Für die Ortschaft Für die Narrenzunft Ailingen Für die TSG Ailingen 
 Ortsvorsteher Andreas Lipp Zunftmeister Fabio Ivacic 2. Vorstand Michael Fischer 
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Reinachweg teilweise  
gesperrt 
Der Särlebach-Durchlass muss 
erneuert werden. Deshalb muss ein Ab-
schnitt des Reinachweges in Ailingen ge-
sperrt werden. Die Sperrung dauert bis 
voraussichtlich Samstag, 23. März. Die 
Zufahrt über die Teuringer Straße, Ro-
tachstraße, Wolfenesch und Reinachweg 
bis zum Baustellenbereich ist für Anlieger 
möglich. Die Umleitung ist ausgeschildert. 
Alle Informationen zu Straßenbauarbeiten 
und Umleitungen in Friedrichshafen: 
www.baustellen.friedrichshafen.de

Unsere Jubilare

Am Dienstag, 16. Januar, 
vollenden 

  
Herr Horst Paul Buttgereit 

und 
Herr Georg Johann Hemmeter 

  
das 90. Lebensjahr. 

  
Wir gratulieren Herrn Buttgereit 

und Herrn Hemmeter sehr herzlich
zu ihrem Festtag.

Mögen ihnen noch viele erfüllte und 
gesegnete Jahre beschieden sein. 

Außerdem feiern  
am Mittwoch, 17. Januar, 
Frau Dorina Olaru, 
den 75. Geburtstag; 
  
am Donnerstag, 18. Januar, 
Frau Gabriela Wittmer,
den 95. Geburtstag. 
  
Wir wünschen allen Jubilaren einen schö-
nen Festtag und für die Zukunft alles Gute. 

Seniorentreff Ailingen
Bodenseestraße 16

CAFETERIA 
Sind Sie einsam und nicht gerne 
alleine, schauen Sie doch mal bei 

uns herein. Jeden Mittwoch von 14 bis 
17 Uhr, bei einem Schwätzle, Kaffee und 
leckerem Kuchen können Sie uns gerne 
besuchen. Kennenlernen ist nicht schwer, 
kommen Sie ganz einfach her.  
Nächster Termin: 17. Januar   
Vorschau auf die  
nächsten Veranstaltungen: 

Fasnetsnachmittag  
Am Mittwoch, 24. Januar um 14 Uhr 
wollen wir in der Cafeteria wieder 
Fasnet feiern. Es würde uns sehr 
freuen, wenn wir viele Gäste im Fas-
nets-Häse begrüßen können. 
Ali Gero - Narri Narro - 
Bergauf Bergab

Liebenau Leben im Alter 
gGmbH 
Haus St. Martin 

Wohn- u. Pflegegemeinschaft 
Heimgebundene Wohnungen 
Ittenhauser Str. 19, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 60348-0 
Fax 07541 60348-123 
E-Mail: martin.ailingen@stiftung-liebenau.de 

Wohnanlage Berg 
Berger Halde 10, 88048 Friedrichshafen 
Telefon 07541 392 744 
E-Mail: wohnanlage.berg@stiftung-
 liebenau.de 
  
Sozialstation St. Anna 
Karl-Fränkel-Ring 1, 88074 Meckenbeuren 
Telefon 07542 22928 
Fax 07542 4596 
E-Mail:  sozialstation.meckenbeuren@ 

stiftung-liebenau.de 
 www.stiftung-liebenau.de

Freitag, 12. Januar 
Neujahrsempfang 
Ortsverwaltung Ailingen 
19 Uhr, Gemeindehaus Berg 
  
Samstag, 13. Januar 
Christbaumsammlung in Ailingen,  
Lottenweiler, Reinach- und 
Weilermühle,  
Ittenhausen, Bunkhofen, 
Wiggenhausen 
8 bis 12 Uhr, Narrenzunft Lottenweiler 
  
Backtag 
Backhäusleverein Ailingen 
ca. 11:45 Uhr, Backhäusle, 
Rathausanlagen 
  
Narrenbaumstellen  
Narrenzunft Berg 
14:45 Uhr, Dorfplatz Berg anschl. 
Ausklang im Gemeindehaus Berg 
  
Eröffnungsball 
Narrenzunft Ailingen 
20 Uhr, Rotach-Halle 
  
Sonntag, 14. Januar 
Mixed-Turnier 
TSG-Abt. Handball 
ab 10 Uhr, Sporthalle Ailingen 
  
Dienstag, 16. Januar 
Jahreshauptversammlung 
Förderverein der Realschule Ailingen 
18:30 Uhr, Realschule, Nähraum 
  
Geschichtstreff 
Gesellschaft für Geschichte und 
Heimatpflege Ailingen-Berg 
20 Uhr, Zunftstube NZ Ailingen 
  
Mittwoch, 17. Januar 
„SEEBLICKE“ - Bildervortrag von 
Rainer Barth 
Team NEUE HORIZONTE 
19 Uhr, Ev. Gemeindezentrum 
  
Freitag, 19. Januar 
Kaffeekränzle 
Narrenzunft Lottenweiler 
14 Uhr, DGH Lottenweiler 
  
Jugendball 
Narrenzunft Berg 
18 Uhr, Gemeindehaus Berg 
  
Samstag, 20. Januar 
Narrenbaumstellen 
Narrenzunft Ailingen 
14 Uhr, Rathausplatz

Gemeinsame Fasnetserweckung anlässlich 1.250 Jahre Ailingen
 
Am vergangenen Samstag fand anläss-
lich des 1.250-Jahr-Jubiläums die ge-
meinsame Fasnetserweckung aller drei 
Ailinger Zünfte statt. Trotz der widrigen 
Witterungsverhältnisse war die Veranstal-
tung ein toller Erfolg und wurde von vielen 
Bürgern aus Ailingen, Berg und Lotten-
weiler besucht. 

Ich danke der Narrenzunft Berg für die Ausrichtung der gemeinsamen Erweckung, 
den Narrenzünften Ailingen und Lottenweiler für ihre aktive Teilnahme und natürlich 
den Schalmeien Ailingen, den Frosties und den Fötzles für die schwungvolle musi-
kalische Unterhaltung! 

Uns allen wünsche ich eine tolle und stimmungsvolle Fasnet 2024! 

Andreas Lipp 
Ortsvorsteher
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Brot, Eier, Käse, Nudeln, Fisch,  
Gemüse, Obst, Fleisch, Wurst,  
verschiedene Feinkostspezialitäten, 
Bratwurst vom Grill, und vieles mehr 
bietet der

Ailinger Wochenmarkt
jeden Donnerstag 8 bis 12 Uhr 

auf dem Rathausplatz. 
 

  
Über einen Einkauf auf unserem Wo-
chenmarkt freuen sich unsere Markt-
beschicker: 
•  Eier, Frischgeflügel, Nudeln und Käse 

von Fam. Eilers und natives Olivenöl 
von Manuela Opromolla 

• Fischstand der Fa. Meichle 
• Obst- und Gemüsestand Natterer 
•  Fleisch und Wurstwaren der Fa. Sulger
•  Backwaren der Fa. Müller, Schmalegg 
•  Safari - Mittelmeer- und Feinkostspe-

zialitäten 
•  Neu! Cucci - italienische Feinkost, 

Olivenöl, Käse, Pasta- und Antipas-
tivariationen 

• Neu! Bernhard‘s Brutzelbude 

Übung 
Die nächste Feuerwehrübung ist am Frei-
tag, 19 Januar. 
Antreten um 19:30 Uhr. 
Der Kommandant

Wertstoffabgabe  
am WertstoffhofPLUS+ 
An sieben überdachten Rampenplät-
zen, die ein sicheres und praktisches 
Entladen ermöglichen, können unter 
anderem 
• Altglas, 
• Altkleider + Schuhe, 
• Altpapier, Pappe + Kartonagen, 
 Altmetall, 
• Altholz, 
• Elektroaltgeräte, 
• Gartenabfälle, 
• Haushaltskeramik und 
• Verpackungskunststoffe 
entsorgt werden. 
Außerdem ist die Abgabe von Sperrmüll 
mit Sperrmüllkarte bis 100 kg möglich. 
  
Öffnungszeiten: 
WertstoffhofPLUS+ 
Habratsweilerstraße 
Montag, Mittwoch, Freitag  14 - 18 Uhr 
Samstag  9 - 13 Uhr 

Bekanntmachung 
Stadt Friedrichshafen 

Widerspruchsrecht hinsichtlich  
der Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk und 
der Datenübermittlung an das Staats-
ministerium  
der Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaft sowie 
der Übermittlung von Daten an Partei-
en, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen 
der Nutzung von Daten zum Zwecke der 
Information der Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger bei kommunalen Wahlen 
und Abstimmungen 
  
Alters- und Ehejubiläen, Religion 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister 
über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 
Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Aus-
kunft erteilen über Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums. 
  
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, je-
der fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes 
folgende Ehejubiläum. 
  
Das Bürgermeisteramt übermittelt der ört-
lichen Presse aus dem Melderegister re-
gelmäßig Name, Doktorgrade, Tag und Art 
des Jubiläums. 
  
Die Meldebehörde übermittelt darüber hin-
aus gemäß § 12 der Meldeverordnung dem 
Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsi-
denten Daten der Jubilarinnen und Jubilare 
aus dem Melderegister. Davon umfasst sind 
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift so-
wie das Datum und die Art des Jubiläums. 
  
Die Meldebehörde übermittelt des Weite-
ren die in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), 
§ 6 des baden-württembergischen Ausfüh-
rungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz 
und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft an die betref-
fenden Religionsgesellschaften. 
  
Die Datenübermittlung umfasst auch die 
Familienangehörigen (Ehegatten, minder-
jährige Kinder und die Eltern von minder-
jährigen Kindern), die nicht derselben oder 
keiner öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft angehören. Die Datenübermitt-
lung umfasst zum Beispiel Angaben zu 
Vor- und Familiennamen, früheren Namen, 
Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht 
oder derzeitigen Anschriften. 

Die betroffenen Personen haben gemäß 
§ 42 Absatz 3 Satz 2 bzw. § 50 Absatz 5 
BMG das Recht, den genannten Daten-
übermittlungen zu widersprechen. Der Wi-
derspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert im Falle der Mitteilung an eine 
Religionsgemeinschaft nicht die Übermitt-
lung von Daten, die für Zwecke des Steue-
rerhebungsrechts benötigt werden. Diese 
Zweckbindung wird der öffentlich-rechtli-
chen Religionsgesellschaft als Datenemp-
fänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 
  
Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 BMG darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Ab-
stimmung vorangehenden Monaten so ge-
nannte Gruppenauskünfte aus dem Mel-
deregister erteilen. Die Auswahl ist an das 
Lebensalter der betroffenen Wahlberech-
tigten gebunden. Die Auskunft umfasst 
den Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschrift. 
  
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung 
bei einer Wahl oder Abstimmung verwen-
den und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten. 
Jeder Einwohner hat das Recht, gemäß  
§ 50 Absatz 5 BMG der Übermittlung sei-
ner Daten zu widersprechen. 
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen 
auch ausländische Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger teilnehmen können, dürfen 
die von der Auskunft aus dem Meldere-
gister umfassten Daten sowie die Anga-
ben über die Staatsangehörigkeit dieser 
Personen von den Meldebehörden gem. 
§ 2 Absatz 3 Satz 1 BW AGBMG genutzt 
werden, um ihnen Informationen von Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen zuzusenden. 
Betroffene Personen haben das Recht der 
Nutzung ihrer Daten durch die Meldebe-
hörde zu oben genanntem Zweck gem.  
§ 2 Absatz 3 Satz 2 BW AGBMG zu wi-
dersprechen. 
  
Ausübung des Widerspruchsrechts 
Einwohner, die von ihrem Widerspruchs-
recht Gebrauch machen wollen, werden 
gebeten, dies dem Bürgeramt (Adenau-
erplatz 1, Erdgeschoss) bzw. dem Bür-
geramt Fischbach (Zeppelinstr. 306) oder 
den Ortsverwaltungen Ailingen, Ettenkirch, 
Kluftern bzw. Raderach mitzuteilen. 
  
Ein Widerspruch gilt bis zu seinem Wider-
ruf. Eine Mitteilung ist folglich nicht erfor-
derlich, wenn bereits früher eine entspre-
chende Erklärung abgegeben worden ist. 
  
Friedrichshafen, 02.01.2024 
gez. Dieter Stauber 
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Bekanntmachung  
Einzelanordnung des Regierungspräsidi-
ums Tübingen vom 13. Dezember 2023, 
Az.: RPT0330-9220-3/5, zur Durchführung 
von Beschlüssen der Internationalen Be-
vollmächtigtenkonferenz für die Boden-
seefischerei (IBKF) über die Ausübung 
der Fischerei im Bodensee-Obersee 
Diese Anordnung kann ab 2024 mit Be-
gründungstext (II.) von der Webseite 
‚Regierungspräsidien Baden-Württem-
berg‘ (https://rp.baden-wuerttemberg.de/ 

themen/landwirtschaft/tierhaltung-und- 
tierzucht/fischereiwesen) unter der Rubrik 
‚Rechtliche Grundlagen‘ abgerufen 
oder 
im Regierungspräsidium Tübingen, Kon-
rad-Adenauer-Straße 20, 72072 Tübingen, 
Zimmer W 306, während der Dienstzeiten 
eingesehen werden. 
Tübingen, 13. Dezember 2023 
gez. Dußling
Regierungspräsidium Tübingen, 
Fischereibehörde

Öffnungszeiten 
Ortsverwaltung Ailingen 

www.ailingen.de 
info@ailingen.de 

Tel. 507-0, Fax 507-200 
  

Montag - Freitag  08 bis 12 Uhr 
Montag  14 bis 17 Uhr 
Donnerstag 14 bis 18 Uhr

 

Gemeinschaft im Fokus: 
Dezember an der Realschule 
Ailingen 
Der Dezember war an der Realschule Ai-
lingen ein Monat voller Zusammenarbeit 
und feierlicher Stimmung, geprägt durch 
zwei besondere Aktionen, die sich nahtlos 
ergänzten und ein gutes Gefühl von Ge-
meinschaft und Begeisterung hervorriefen. 
Die erste Aktion fand auf dem Weihnachts-
markt in Friedrichshafen statt, wo die Re-
alschule Ailingen an verschiedenen Tagen 
durch unterschiedliche Klassen vertreten 
war und jeweils eine Verkaufshütte ange-
mietet hatte. Jede Gruppe brachte ihren 
eigenen Charme und Enthusiasmus mit, 
was die Stimmung trotz des wechselhaften 
Wetters hochhielt. 
Von morgens bis in die späten Abendstun-
den verkauften unsere Schüler unter an-
derem selbst gemachte Waffeln und hat-
ten dabei viel Spaß. Die Durchführung der 
Aktion lag größtenteils in Schülerhänden, 

wodurch sie ihren Enthusiasmus und ihr 
Organisationstalent eindrucksvoll unter 
Beweis stellen konnten. 
Die praktische Erfahrungen, die gemein-
same Vorarbeit sowie die Durchführung 
stärkten den Zusammenhalt der Klassen. 
Ebenso trug die Aktion zur Finanzierung 
zukünftiger Klassenaktivitäten wie dem 
Schullandheimaufenthalt in Klasse 6 bei.

In der letzten Schulwoche vor den Weih-
nachtsferien fand dann das Adventssingen 
der Realschule Ailingen auf dem Schulhof 
statt – welches den traditionellen Weih-
nachtsmärkten in Nichts nachstand. Mit 
beleuchtetem Schulgebäude, geschmück-

ten Ständen und einer Vielzahl an kulinari-
schen Angeboten wie Wurst, Dinnete und 
heißem Toast schufen verschiedene Klas-
sen eine wunderschöne Atmosphäre. 
Der Chor, bestehend aus Schülern der 
Klassen 5 und 6, sowie die Bläserklas-
se 6 sorgten für die musikalische Gestal-
tung des Abends. Im Anschluss an das 
Adventssingen übernahm die Schulband, 
die den Abend mit einer Auswahl an weih-
nachtlichen Stücken weiterführte. Eltern, 
Schüler und Lehrer genossen gemeinsam 
Glühwein und Punsch, während sie bis in 
den späten Abend in der festlichen Atmo-
sphäre verweilten. 
Die Aktionen im Dezember zeigen nicht nur 
das Potential und das Engagement unse-
rer Schüler, sondern stärken auch das Ge-
meinschaftsgefühl und die Verbundenheit 
innerhalb der Schulgemeinschaft. 
Ein besserer Abschluss des Kalenderjah-
res 2023 wäre kaum denkbar. Wir möchten 
unseren herzlichsten Dank an alle Eltern, 
Lehrer sowie die zahlreichen helfenden 
Hände aussprechen, die diese wunder-
vollen Veranstaltungen ermöglicht haben. 
Ihr Einsatz und Engagement haben diese 
besonderen Momente möglich gemacht.

Schulnachrichten

Alle aktuellen Informationen zu den 
Häfler Bädern können im Internet unter 
www.bäder.friedrichshafen.de abge-
rufen werden. 

Sportbad Friedrichshafen: 
Öffnungszeiten Badbereich: 
Mo - So: 9 - 21 Uhr 
Di + Do: 7- 21 Uhr  
(außerhalb der Schulferien)  
Öffnungszeiten Saunabereich: 
Mo - So: 10 - 21 Uhr;  
Montag ist Damensaunatag.

40 Prozent Rabatt beim Katamaran - 
Angebot bis Ende Februar 
Der Katamaran bringt seine Fahrgäste auf 
direktem Weg von Friedrichshafen nach 
Konstanz oder aber von Konstanz nach 
Friedrichshafen. Im Januar und Februar 
tut er dies so günstig wie kein anderes 
Verkehrsmittel. Bis 29. Februar fahren Er-
wachsene für nur 13,70 Euro hin und zu-
rück. Kinder zwischen 6 und 14 Jahren 
zahlen mit dem günstigen Angebot nur 
6,30 Euro und Familien mit zwei Erwach-
senen und bis zu drei Kindern 33,30 Euro. 
Damit bietet die Reederei über 40 Prozent 
Rabatt im Vergleich zum regulären Tarif. 
Weitere Infos unter
www.der-katamaran.de.

UNSERE SERVICELEISTUNGEN: 

 Informationen 
 - Unterkünfte 

 - Ausflugsziele 
 - aktuelle Veranstaltungen 
  

Verkauf 
 - Bodensee Card PLUS 

 - Tickets Ravensburger Spieleland 
 - Broschüren der Ailinger Künstler 
 - Wanderkarten und -bücher 
 - Der Ailinger Haldenberg (Rainer Barth) 
 -  Seeberge und Seeblicke (Rainer Barth) 
 - Kochbuch der Landfrauen 
 -  Souvenirs (Stofftaschen, Apfelboxen 

und Apfelteiler, Schlüsselanhänger 
aus Holz in Form des Bodensee oder 
als Apfel) 

 - Friedrichshafener Geschenkgutschein 
 - Fernbus-Tickets (www.flixbus.de) 
  

 Verleih 
 - GPS-Geräte für Geocaching-Touren 

 -  Forscher- und Entdecker-Rucksäcke 
inkl. Ausstattung 

Tipps und Infos für Gäste und Einheimische
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 - Rückentrage 
 - Bollerwagen 
 - Picknick-Korb mit Geschirr und Decke 
 - Nordic-Walking-Stöcke 
 -  Fahrräder für Erwachsene und Kin-

der, Anhänger, Kindersitze, Familien-
rad, Tandem

Öffnungszeiten Tourist-Information 
Winter: November bis März 
Mo, Di und Do  09.00 - 12.00 Uhr 
Im Erdgeschoss des Rathauses 
Telefon 07541/507-222 
tourismus@ailingen.de 
www.ailingen.de 

Ihre Ansprechpartnerinnen:  
Frau Anna Fehringer, Frau Carmen Eisele 
und Frau Ingrid Wackler
 

Evangelische Kirchengemeinde 
Adressen und Hinweise
Pfarrer Volker Kühn 
Telefon: 07541/51188
Fax 07541/583498
Ailingen, Kirchweg 10

E-Mailadresse: 
Pfarramt.Ailingen@elkw.de
Homepage: www.ailingen-evangelisch.de

Bankverbindung: 
Sparkasse Bodensee, 
IBAN DE65 6905 0001 0023 537368

Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr 

Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach tele-
fonischer Vereinbarung

Schwangeren- und 
Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle,
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180

Psychosoziale Beratungs- und ambu-
lante Behandlungsstelle für Suchtkran-
ke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180

Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder 
Veranstaltung im Gemeindezentrum besteht 
die Möglichkeit, Bücher auszuleihen.

Telefonseelsorge: 
0800 - 111 0 111 
(gratis, 24 h am Tag)

Der Sonntag / Gottesdienst 

Sonntag, 14. Januar - 
2. Sonntag nach Epiphanias 
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Sylvia 

Nölke) 
 (Gottesdienst in Oberteurin-

gen 
10.15 Uhr mit Pfarrerin Sylvia Nölke)

Wochenspruch:  Von seiner Fülle haben 
wir genommen Gnade 
um Gnade. 

 (Joh 1,16) 
  
Wochenlied: EG 74
  Du Morgenstern, du 

Licht vom Licht
 EG 398
 In dir ist Freude 
  
Predigttext:  Hebr 12,12-18(19-

21)22-25a:
  Ihr seid im himmli-

schen Jerusalem 
  
Organistin: Frau Triller   

Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 21. Januar 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
Sonntag, 28. Januar 
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 

Sylvia Nölke) 
Sonntag, 04. Februar 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
Sonntag, 11. Februar 
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 

Sylvia Nölke) 
Sonntag, 18. Februar 
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Vol-

ker Kühn) 
Sonntag, 25. März 
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 

Sylvia Nölke) 

Aktuelles vom 15.01. - 21.01.2024  

Montag, 15.01.2024 
18.00 Uhr Jugendtreff 
Dienstag, 16.01.2024 
14.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 17.01.2024  
15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
19.00 Uhr Neue Horizonte - „SEEBLI-

CKE“- Bildervortrag von Rai-
ner Barth 

Donnerstag, 18.01.2024  
09.30 Uhr Flötenensemble-Probe 

Freitag, 19.01.2024 
20.00 Uhr Gospelchor-Probe 
Sonntag, 21.01.2024  
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Vol-

ker Kühn 
  
Vorankündigung Gemeindeessen!!! 
Das Team NEUE HORIZONTE 

lädt alle Interessierten ein zu einem aktuel-
len und interessanten Vortrag im Evangeli-
schen Gemeindehaus in Ailingen: 
  
SEEBLICKE - Logenplätze am Bodensee  
Bildervortrag von Rainer Barth

Die großen Panorama-
plätze am nördlichen 
Bodensee stehen im 
Mittelpunkt des Bil-
dervortrages von Rai-
ner Barth. 

Der Autor mehrerer Bücher zum Thema 
See und Berge präsentiert die schönsten 
Aussichtspunkte am Seeufer und entlang 
des Jubiläumswegs Bodenseekreis, der 
vor 25 Jahren von ihm eingerichtet wurde. 
Zum Auftakt schildert er eine 230 km lan-
ge Fußreise durch das Schwabenland an 
den Bodensee, mit der er seine „Auswan-
derung“ 40 Jahre später zusammen mit 
seiner Frau zur Fuß nachvollzog.  
Im dritten Teil des Vortrags erzählt er von 
einer elftägigen Wanderung von Fried-
richshafen um den westlichen Bodensee 
auf den Säntis. 
Mittwoch, 17. Januar 2024, 19.00 Uhr 
Ev. Gemeindezentrum, Kirchweg 8 
Der Eintritt ist frei. 
Das Team NEUE HORIZONTE freut sich 
über jeden Gast! 

Mittagessen in Ailingen 
am Samstag, den 27. Januar 2024 

von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum 

Ailingen, Kirchweg 8. 
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Es-
sen für Jedermann/frau. Angeboten wird 
ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu ei-
nem Richtpreis von 2.- Euro. Getränke 
und Kuchen auf Spendenbasis. 
Nächster Termin ist der 24. Februar 
2024. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Kirchliche Nachrichten
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Evang. Diakoniestation
ambulante Dienste
gGmbH
P
egedienst: 
Stefan Kluth: 
07541 /9226-56
Nachbarschaftshilfe:
Mechthild Kuhnle:
Iris Meier: 07541 /9226-58
Essen auf Rädern:
Helene Fellner
07541 /9226-22

Katholische Kirchengemeinde 
Katholische Seelsorgeeinheit IV 
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Carolin Spieler 
Tel. 07541/603394-3 
E-Mail: Carolin.Spieler@drs.de 
  
Pfarramt 
St. Johannes Baptist, Ailingen 
Ittenhauser Str. 3 
88048 Friedrichshafen  
Tel. 07541/603394-0  
Fax-Nr. 07541/603394-8 
E-Mail:  
stjohannesbaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf   
Öffnungszeiten 
Mittwoch  15 – 17 Uhr 
Donnerstag  9 – 12 Uhr   
Bankverbindung: 
Kath. Pfarramt Ailingen 
IBAN: DE44 6905 0001 0020 1130 64   
Pfarramt  St. Petrus und Paulus,  
Ettenkirch 
Petrus-Mohr-Weg 3, 07546/2117 
stpetrusundpaulus.ettenkirch@drs.de 
Pfarramtssekretärin: Ute Hobe   
Pfarramt  St. Martinus, Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. 
Heike Schorpp 

St. Johannes Baptist, Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. (07541) 6033940

Sonntag, 14. Januar,  
2. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
 † Klara Schaugg; Peter Me-

schenmoser; Martha u. Bruno 
Müller; 

Donnerstag, 18. Januar 
08:30 Uhr Eucharistiefeier im Roncalli- 

Haus 
 † Peter Ehlers; Maria Pohl; 

Augustine u. Max Welte; 
Sonntag, 21. Januar,  
3. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Petrus-Mohr-Weg 3, Tel. (07546) 2117

 
Sonntag, 14. Januar,  
2. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 20. Januar 
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 
 anschl. Mitarbeiterfest im 

Feuerwehrheim 
Sonntag, 21. Januar,  
3. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

St. Martinus, Oberteuringen
St.-Martinus-Platz 4, Tel. (07546) 5276

 
Freitag, 12. Januar 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 13. Januar 
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag 

mit der Blutreitergruppe 
Sonntag, 14. Januar,  
2. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Freitag,19. Januar 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 21. Januar,  
3. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Eucharistiefeier 
11:15 Uhr Tauffeier 

MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
  
Schrifttexte 
2. Sonntag im Jahreskreis - 14. Januar 
L I: 1 Sam 3, 3b-10.19, L II: 1 Kor 6, 
13c-15a. 17-20, Ev: Joh 1, 35-42 
3. Sonntag im Jahreskreis - 21. Januar 
L I: Jona 3, 1-5.10, L II: 1 Kor 7, 29-31, Ev: 
Mk 1, 14-20 
  
Ein herzliches „DANKE-SCHÖN“ möch-
ten wir allen sagen, die bei der Vorbe-
reitung und der Mitgestaltung der vielen 
Gottesdienste in der Weihnachtszeit mit-
gewirkt haben. 
´DANKE´ 
-  unseren Mesnerinnen und Mesnern und 

unseren Ministrantinnen und Ministran-
ten für ihre treuen Dienste 

-  allen, die unsere Kirchen und Kapel-
len festlich geschmückt haben und den 
Christbaum-Spendern 

-  für die Vorbereitung der Krippenfeiern - 
besonders den Kindern, die die Krippen-
spiele mit Begeisterung aufgeführt haben 

-  für die feierliche musikalische Mitgestal-
tung der Festgottesdienste 

-  allen Sternsingern mit ihren Begleitern, 
die die diesjährige Sternsingeraktion 
durchgeführt haben – und allen Spen-
dern! 

-  Herrn Pfarrer Veeser und Pater Egide für 
ihre Dienste – ohne deren Mithilfe die 
Gottesdienstordnung so nicht möglich 
gewesen wäre. 

Ihr Pfarrer Reinhard Hangst 
  
Voranzeige: 
Silberne - Goldene - Diamantene - Eiserne 
- Gnaden - Hochzeit  
Seelsorgeeinheit Ailingen-Ettenkirch- 
Oberteuringen 
Segensfeier für Jubelpaare 
Alle Ehepaare aus unserer Seelsorgeein-
heit, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum 
hatten oder noch haben, laden wir zu die-
sem Dankgottesdienst herzlich ein. 
Am Samstag, 5. Oktober 2024 um  
10:00 Uhr wollen wir gemeinsam mit Ih-
nen und Ihren Familien diesen besonderen 
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Marti-
nus in Oberteuringen feiern. 
Sprechen Sie uns auch gerne an, wenn Sie 
an Ihrem Jubelfest einen eigenen Gottes-
dienst oder eine Andacht feiern möchten. 
Silberne - Goldene - Diamantene - Eiserne 
- Gnaden - Hochzeit  
  
Wichtig! 
Bitte informieren Sie sich auch über aktu-
elle Neuerungen auf unserer Homepage: 
https://se-aeto.drs.de 
  
Aus unserer Gemeinde 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
für das Jahr 2024 wünschen wir Ihnen al-
les Gute, Gesundheit und Gottes Segen. 
Wir freuen uns, wenn wir Sie am 
Dienstag, 16. Januar um 14:30 Uhr 
wieder zum ersten Seniorennachmittag 
im Roncalli-Haus begrüßen dürfen. Frau 
Rechtsanwältin Dr. Sarah Bischofberger 
hält einen interessanten Vortrag zum The-
ma „Wissenswertes zu Erbrecht und-
Testament“. 
Auch Gäste sind uns herzlich willkommen. 
Und dann gibt es noch einen Termin für Ih-
ren Kalender: Am Donnerstag 01. Feb ruar 
ist Senioren-Fasnets-Nachmittag, eben-
falls im Roncalli-Haus. Näheres dazu in 
den nächsten Ortsnachrichten. 
Ihr Seniorenteam 

Gemeindefasnet  

 

Freitag, 09. Februar 2024 
im Roncalli-Haus Ailingen 
Einlass ab 19:44 Uhr 
Wir laden Alle herzlich ein, 
gemeinsam Fasnet zu feiern 
mit buntem Programm 
Tanzmusik mit Reinhold 
Barbetrieb im Keller 
Wir freuen uns auf Sie! 

Kirchenreinigung 
Für unser Kirchenreinigungsteam suchen 
wir Unterstützung. Bitte melden Sie sich 
bei Interesse auf dem Pfarramt Ailingen 
(T: 07541-6033090) 
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Was sonst noch interessiert 
 
„Damit ihr Hoffnung habt“ 
Lyrik & Lieder mit WORTKLANG, am 
Sonntag, 14. Januar um 17 Uhr im Ge-
meindehaus Kehlen. 
In diesen unruhigen Zeitensucht die Grup-
pe WORTKLANG am Angang des neuen 
Jahrs mit ausgewählten Gedichten und 
Liedern nach dem Licht am Ende des Tun-
nels „Damit ihr Hoffnung habt“. 
Durch die immer wieder neue Kombinati-
on von Sprache und Musik verspricht das 
Programm berührende Hoffnungsmomen-
te. 
Weitere Infos unter: www.wortklang-fn.de 
  
Der nächste Sommer kommt! 
Freizeitenkatalog 2024 der BDKJ Feri-
enwelt erschienen! 
Abwechslungsreiche Freizeitenangebote in 
den Sommerferien bietet die Ferienwelt im 
Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ) der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Junge Menschen mit Interesse an einem 
aktiven Ferienprogramm können aus ei-
nem umfangreichen Angebot mit Reise-
zielen in Europa wählen. 
Ob Gruselnacht am Bodensee, Kanu-
expedition auf der Moldau oder Stran-
durlaub am Mittelmeer – im neuen An-
gebot der BDKJ Ferienwelt ist für jeden 
Freizeittyp etwas dabei. Zahlreiche Ziele 
in Deutschland und Europa warten darauf 
von jungen Leuten entdeckt zu werden. 
Bei allen Freizeiten heißt das Motto, den 
Alltag hinter sich lassen und in den Som-
mer eintauchen. 
Sport- und Naturfreaks lädt die BDKJ 
Ferienwelt zur Kanutour auf der Moldau 
ein, Sonne-, Strand- und Meerbegeister-
te wählen ihr Urlaubsziel am Mittelmeer. 
Inspiration und Innehalten gibt’s bei der 
Pilgerreise auf dem Martinusweg und den 
Spirit von Europa entdeckt man in Straß-
burg und im Elsass. 
Die Zeltcamps mit Vergnügungsgarantie 
sind in ganz Württemberg verteilt. Die per-
fekte Mischung aus Abenteuer, Party und 
Chillen gibt es im Zeltlager Oberginsbach 
im Hohenloher Land. Tierisch coole Feri-
en genießen Teens im Deggenhauser Tal. 
Vorhang auf – Manege frei – grenzen losen 
Ferienspaß gibt es auf dem weitläufigen 
Gelände des Camps im oberschwäbischen 
Rot an der Rot bei Biberach. Direkt am 
Bodensee lädt das Zeltlager Seemoos mit 
Wasserspaß und Lagerfeuer zu unvergess-
lichen Ferien ein. 
Informationen zu allen Freizeitangeboten 
gibt es online unter www.bdkj-ferien-
welt.de oder direkt bei der BDKJ Ferien-
welt, Antoniusstr. 3, 73249 Wernau, Fon: 
07153 3001-122, Fax: 07153 3001-600, 
Mail: ferienwelt@bdkj.info 
 

 
Familienwochenende in der
Fastenzeit 
Der Verband Katholisches Land-
volk (VKL) lädt alle interessierten 
Familien, Großeltern und Allein-

erziehende mit Kindern herzlich zum Fa-
milienwochenende ein. Dieses findet von 
Donnerstag, 15. bis Sonntag, 18. Februar 
2024 im Kloster Heiligkreuztal in 88499 
Altheim statt. 

Dem Leben zu trauen bedeutet, eine posi-
tive Einstellung zu entwickeln und zu wis-
sen, dass wir mit Höhen und Tiefen des 
Lebens umgehen können. So können wir 
den Mut schöpfen, alte Gewohnheiten los-
zulassen, die uns scheinbar Sicherheit ge-
ben, und Neues zu wagen. Dafür gibt es 
viele unterstützende Aspekte wie Dankbar-
keit, Vertrauen, Resilienz oder die Fähigkeit 
zu vergeben. Auch der Glaube kann eine 
große Unterstützung sein. Das schön gele-
gene ehemalige Zisterzienserinnenkloster 
Heiligkreuztal ist der ideale Ort dafür, ein 
solches Thema zu vertiefen. 
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, 
Ruhe zu finden, Gleichgesinnten zu begeg-
nen oder einfach mal etwas Neues auszu-
probieren. Um einen guten Austausch zu 
fördern, werden die Kinder betreut, wäh-
rend die Eltern dem Thema nachspüren. 
Ein selbst gestalteter Gottesdienst am 
Sonntagvormittag rundet das Programm 
ab. 
Das Wochenende kostet für Erwachsene 
200 €, für Kinder 80 €. Drittes und weitere 
Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhal-
ten 20 € Ermäßigung für die Familie. 
Bitte melden Sie sich bis zum Freitag, 
19.01.2024 an bei: Verband Katholisches 
Landvolk e.V., Jahnstraße 30, 70597 Stutt-
gart, Tel.: 0711 9791-4580 oder per E-Mail 
unter vkl@landvolk.de 
  

Aktuelle Kursangebote und Ver-
anstaltungen der katholischen 
Erwachsenenbildung: 

Anmeldung und weitere Infos: wenn 
nicht anders angegeben, unter 07541/ 
3786072, info@keb-fn.de oder www.keb-
fn.de 
Facebook: keboberschwabenbodensee 
Instagram: @kebbodensee 
Neue Yoga-Kurse  mit Editha Brinkmann 
in Friedrichshafen, Allmand-Treff: 
• Yoga kann jede/r: 10 x Mittwoch, 
 18:30-19:30, ab 10.01. 
• Yoga kann jede/r: 10 x Mittwoch, 
 19:45-20:45, ab 10.01. 
•  Sanftes Yoga für Seniorinnen und Se-

nioren: 10x Donnerstag, 9:30-10:30, ab 
11.01. 

Anmeldung erforderlich. 
Verspannungen lösen – Locker werden 
mit Übungen aus dem Jin Shin Jyutsu, 
mit Silvia Keppeler. Sa., 20.01., 13:30 - 
17:30, Friedrichshafen, Aikido Übungs-
raum (Dojo), Anmeldung erforderlich. 
Veranstalter: keb FN, in Kooperation mit 
Aikido Bodensee e.V. 
Von der Kunst des Zuhörens, mit Mo-
nika G. Braun. Fr., 26.01., 16:00 - 19:00, 
Friedrichshafen, Kath. Gemeindehaus St. 
Nikolaus. Kostenfreie Teilnahme, Anmel-
dung erbeten. 
Kindliche Sexualität - Ein lebendiges 
Lernen von Anfang an, mit Verena Big-
gel. Do., 01.02., 19:00 - 20:30, Online per 
Zoom (Link nach Anmeldung). Kostenfreie 
Teilnahme, Anmeldung erbeten. 
Gebärden lernen nach „Schau doch 
meine Hände an“, Aufbaukurs für Teil-
nehmende, die bereits einen Grundkurs 
besucht haben, mit Roswitha Österle.  
2 x Mi., 21.02. und 13.03., 19:00 - 20:30, 
Oberteuringen, Haus am Teuringer. 

Intuitives Malen - ein kreativer Weg zu 
Dir, mit Nadja Lingor. Mi., 21.02., Do., 
22.02., 19:00 - 21:00, Meckenbeuren. In-
fos und Anmeldung direkt unter nadja.sau-
ter@freenet.de 
Klarheit und Frieden gewinnen mit der 
Methode „The Work“ nach Byron Katie. 
Bessere Beziehungen in Familie, Arbeit 
und Alltag, mit Silvia Keppeler. Sa., 24.02., 
13:30 - 18:00, Friedrichshafen-Berg, Kath. 
Gemeindesaal St. Nikolaus. 
Qi Gong - ein Weg zur Gesundheit, mit 
Lucie Welz. 4 x Mo., ab 26.02., 19:00 - 
21:00, Friedrichshafen, Kath. Gemeinde-
haus „Arche“, St. Columban 
Kräuter-Werkstatt im Frühling. Pflan-
zen vermehren, teilen, ziehen, aussäen, 
mit Hildegard Danner. Fr., 15.03., 14:00 - 
16:15, Meckenbeuren, Gärtnerei Stiftung 
Liebenau. 

Nachbarschaftshilfe  
und Essen auf Rädern
wird direkt von Friedrichs-
hafen organisiert.
Telefon 22 101

 Katholische
 Kirchengemeinde
 St. Nikolaus - Berg
 Schulstraße 7,
 88048 Friedrichshafen
 Tel. (07541) 51940, 
 Fax (07541) 592613
E-Mail: stnikolaus.berg@drs.de

Sonntag, 14. Januar 
09:30 Uhr Eucharistiefeier für die SE, 

anschl. Neujahrsempfang im 
Gemeindehaus, Nikolaussaal 

Dienstag, 16. Januar 
19:45 Uhr Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 17. Januar 
17:45 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
 Im Gedenken: Martin Bayer; 

Josefine Schlanser

Gottesdienste 
in unserer Seelsorgeeinheit 

Dienstag, 16. Januar 
08:00 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria Jet-

tenhausen 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistischer Anbetung, 
Zum Guten Hirten 

Donnerstag, 18. Januar 
18:30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 

Eucharistische Anbetung, St. 
Maria Jettenhausen 

Freitag, 19. Januar 
08:00 Uhr Eucharistiefeier, Zum Guten 

Hirten 
Samstag, 20. Januar 
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag, 

Zum Guten Hirten  
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Ansprechpartner für die Gemeinden 
St. Nikolaus Berg, St. Maria Jetten-
hausen und Zum Guten Hirten, Fried-
richshafen sind: 
Pfarrer Rudolf Bauer
Pfarramt St. Maria, Tel. 53084 
Email: Rudolf.Bauer@drs.de 
Sprechstunde nach telefonischer Ver-
einbarung 
Gemeindereferentin Adelheid Eisele 
Pfarramt Zum Guten Hirten, 
Tel. 3887412 
E-Mail: Adelheid.Eisele@drs.de 
Im Gemeindebüro St. Nikolaus ist 
gerne für Sie da:
Pfarramtssekretärin Cornelia Ellem
Schulstraße 7, Tel. 51940 
E-Mail: Cornelia.Ellem@drs.de 
Dienstzeiten Pfarrbüro: 
Mittwoch  11:00 - 12:30 Uhr 
  16:30 -18:00 Uhr 
An den anderen Wochentagen errei-
chen Sie Frau Ellem im Pfarramt Zum 
Guten Hirten, Telefon: 388 740

Aus unserer Gemeinde 

Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die sich auf verschiedene Weise 
zum Weihnachtsfest eingebracht haben! 
Ohne Ihr und euer Mit- und Zutun wäre 
vieles nicht möglich gewesen. In allen Kir-
chen haben wir wieder sehr schöne Christ-
bäume, dankenswerterweise auch wie-
der alle Krippen aufgebaut bekommen. 
Es gab wieder ansprechende und stim-
mig gestaltete Krippenspiele, viele musi-
kalische Beiträge in den weihnachtlichen 
Festgottesdiensten! Vielen Dank auch an 
alle, die zelebriert, ministriert und einen 
liturgischen Dienst übernommen haben, 
die im Vorder- und Hintergrund gearbeitet 
und sich in der Kirche, um die Kirche her-
um und in den Pfarrbüros engagiert haben! 
Allen ein herzliches Vergelt´s Gott und ein 
gutes, gelingendes Jahr 2024! 
Pfarrer Rudolf Bauer
 

Einladung zum Neujahrsempfang 
Am 14. Januar feiern wir um 9:30 Uhr eine 
hl. Messe für die SE in St. Nikolaus Berg 
und kommen anschließend im Nikolaus-
saal des Gemeindehauses zu einem Neu-
jahrsempfang zusammen. Herzliche Ein-
ladung! 
Nächste Familiengottesdienste  
Am Sonntag ist wegen des Neujahrsemp-
fangs in Berg kein Familiengottesdienst. 
Die nächsten Termine sind dann am  
21. und 28. Januar, jeweils um 11.00 Uhr 
in der Kirche Zum Guten Hirten.
Familien mit Kindern etwa bis 12 Jahren 
sind eingeladen, für jüngere Kinder liegt 
ein Spielteppich aus. 
Erstkommunionvorbereitung 
Am Freitag, 12. Januar, 16.15 Uhr ist im 
Gemeindehaus Zum Guten Hirten Erst-
kommunionvorbereitung. Das Thema die-
ses Mal „Weil du, Jesus es sagst“. 
Austrägerin oder Austräger für Kirchen-
anzeiger gesucht 
Zum 1. Februar 2024 wird in Berg der Be-
zirk frei, in dem der Kirchenanzeiger ausge-
tragen wird. Damit die Abonnenten weiter-
hin den Kirchenanzeiger pünktlich geliefert 
bekommen, suchen wir dringend nach ei-
ner/m zuverlässigen Austräger/in. Bei In-
teresse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 
St. Nikolaus unter Tel. 51940 (mittwochs) 
oder im Guten Hirten, Tel. 388740. 
Seniorenfasnet am 31. Januar 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir laden Sie ganz herzlich zu unserer dies-
jährigen Seniorenfasnet ein, am Mittwoch, 
31. Januar 2024, um 14:30 Uhr im Niko-
laussaal des Gemeindehauses Berg.
Freuen wir uns auf ein närrisch lustiges 
Beisammensein bei einem bunten Fasnet-
sprogramm. Wie immer bereiten wir für Sie 

Kaffee und ein tolles Kuchenbüffet vor. Es 
freut sich auf Ihr Kommen, Ihr Senioren- 
und Bewirtungsteam 
Sternsinger-Segen 2024 
Ein herzlicher Dank an Frau Ruetz und Frau 
Willauer für die diesjährige Organisation 
der Sternsingeraktion. Ein besonderer 
Dank geht an die Kinder und Begleitper-
sonen, die auch in diesem Jahr sehr flei-
ßig unterwegs waren, um als Sternsinger 
die Häuser zu segnen und um Spenden 
zu sammeln für unsere Erde in Amazo-
nien und weltweit. Wer keinen Besuch 
bekommen hat, kann sich gerne einen 
Segensaufkleber am Schriftenstand mit-
nehmen. Auch Spenden für die Aktion dür-
fen gerne noch im Pfarramt eingeworfen 
oder überwiesen werden. 
Eucharistische Anbetung 
Seit einigen Jahren trifft sich eine kleine 
Gruppe aus Berg und Umgebung jeden 
Dienstag für eine Stunde zur eucharisti-
schen Anbetung. Herzliche Einladung zu 
einer Zeit der Stille mit dem Herrn. Beginn 
ist jeweils um 19:45 Uhr. Bei Fragen: Tho-
mas Weber 07541/587440 
 

Das Team der Bücherei ist ab dem 14. Ja-
nuar 2024 wieder für Sie da. 

Wir wünschen Ihnen ein gutes, neues Jahr. 
Öffnungszeiten der Bücherei nach der 
Eucharistiefeier von 9:45 - 10:30 Uhr.

Vereinsnachrichten

Einladung zur   
Jahreshauptversamm-
lung des Fördervereins 
der Realschule Ailingen 
am Dienstag,  
16.01.2024  

Der Vorstand des Fördervereins der RSA 
lädt herzlich zur ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins der Real-
schule Ailingen am Dienstag, 16. Januar 
um 18:30 Uhr in den Nähraum der Real-
schule Ailingen, Fohlenstraße 21, 88048 
Friedrichshafen-Ailingen ein. Die Ver-
sammlung ist öffentlich und interessierte 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind ge-
plant: 
 1. Begrüßung und Eröffnung durch die 

Vorsitzende 
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen 

und fristgerechten Einladung 
 3. Ernennung eines Protokollführers 
 4. Genehmigung der Tagesordnung 
 5. Bericht des Vorstandes 
 6. Bericht des Kassierers 
 7. Genehmigung der Kassenprüfung 
 8. Entlastung des Vorstandes und des 

Kassierers 

 9. Beschlussfassung Satzungsänderung 
des §8 Nr. 3 – Währungswechsel von 
DM in EUR 

10. Beschlussfassung Satzungsänderung 
des §9 Nr. 2 - Änderung der öffentlichen 
Medien (Presse) und Fristfestlegung  

11. Auflösung Rückstellung Physik-Projekt 
--> Umwidmung in Fachbereich Musik 

12. Amtsniederlegungen --> Mandatser-
teilungen 

13. Sonstiges 
Ergänzungen zur Tagesordnung können 
bis 13.01.2024 per E-Mail beim Vorstand 
eingereicht werden. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! 
Martina Fischer, Vorsitzende  
Brigitte Strasser, stellvertr. Vorsitzende

Backhäusleverein Ailingen
Backhäusle wird morgen, 13.01.2024, 
wieder angeheizt 
Morgen haben Sie wieder die Möglich-
keit Ihre eigene Dinnete, Pizza, Brötchen, 
Seelen oder Brot im Backhaus zu backen. 
Stollen, Zopf, etc. sind auch kein Problem. 
Begonnen wird mit Pizza, Dinnete (hohe 
Temperatur) gegen 11:45/12:00 Uhr. Da-
nach die Brote und Weiteres (geringere 
Temperatur). 
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Je nach Temperatur des Ofens rech-
nen Sie bitte für ein 750 gr.-Brot ca. 45 -  
60 Minuten (bitte keine größeren Brote 
als 1 kg), für Seelen, Wecken, ca. 20 -  
25 Minuten und für Pizza, Dinnete, ca. 10 -  
15 Minuten. Dazu noch ein paar Minuten 
zum Abkühlen. 
Im Backhäusle ist kaum Platz, bitte brin-
gen Sie Ihre Backwaren daher bereits fer-
tig zubereitet mit. Bedenken Sie bei einem 
feuchten Belag das Durchnässen des Tei-
ges vor dem Backen. Wir empfehlen daher 
ein Belegen erst unmittelbar bevor sie zu 
uns kommen. 
Wir freuen wir uns schon auf Sie. 
Ihre Vorstandschaft des Backhäusle Ai-
lingen

AILINGEN
BERG

Gesellschaft für Geschichte und  
Heimatp�ege e.V.

„Schwäbisch-Alemannische Fasnet“-s‘ 
goht wieder dr‘ gega!
Kolba hoch – Verio! 
Die Gesellschaft für Geschichte und Hei-
matpflege Ailingen-Berg e.V. lädt alle Mit-
glieder Interessierte und närrisches Volk 
zu seinem ersten Vereinsabend im neuen 
Jahr ein. 
Willi Huster hat unter dem traditionellen 
Motto „Schwäbisch-Alemannische Fas-
net“ heuer die Narrenzunft Schwarze 
Veri aus Ravensburg  eingeladen, die 
sich dem interessierten Publikum vorstel-
len werden. Kolba hoch - 
Wir freuen uns auf die zahlreichen Masken-
gruppen dieser historischen Narrenzunft 
mit dem legendären Räuber und seiner 
Bande, die damals ganz Oberschwaben 
verunsichert haben. -Verio! 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 16. 
Januar 2024 um 20 Uhr in der Zunftstu-
be der NZ Ailingen „Ali-Gero“ in der Leo-
nie-Fürst-Str. 17 statt.  
Mit Narrenkappe und guter Laune sind Sie 
herzlich dazu eingeladen und selbstver-
ständlich auch alle einheimischen Narren-
gruppen. 
  
Aktueller Hinweis 
Der Geschichtsverein hat die Vitrinen im 
Rathaus Ailingen und im Gemeindehaus 
Berg neu gestaltet. In der Ailinger Vitrine 
geht es um die Eisenbahn in Friedrichs-
hafen mit dem Schwerpunkt August von 
Beckh, einem deutschen Eisenbahninge-
nieur, der 1809 in Friedrichshafen gebo-
ren wurde und die Bahnlinie von Fried-
richshafen nach Aulendorf gebaut hatte. 
Zu besichtigen während den Rathaus-Öff-
nungszeiten. 
In den Vitrinen im Gemeindehaus Berg 
wird auf die Schwabenkinder, die in den 
vergangenen Jahrhunderten ihre Arbeits-
dienste im Schwabenland leisten muss-
ten, hingewiesen. Ein Schwerpunkt ist 
die Schwabengängerin Regina Lampert 
aus Schnifis im Großen Walsertal, die um 
1835 mehrere Male auf dem Wieland/Ben-
tele-Hof in Berg arbeitete. Geöffnet zu den 

Veranstaltungen im Gemeindehaus. (weite-
re Infos unter Tel.: 07541/41970). 
Bitte besuchen Sie auch die neu gestaltete 
Homepage des Geschichtsvereins: 
https://geschichtsverein-ailingen-berg.de 

CHORGEMEINSCHAFT
LIEDERKRANZ
AILINGEN E.V.

Nachlese zum Adventskonzert vom 
10.12.2023 
Der Chor KLANGVOLL der Chorge-
meinschaft Liederkranz Ailingen, lud am 
10.12.2023 zum Adventskonzert in die 
evangelische Kirche in Ailingen ein. 
Die Plätze der Kirche mussten erweitert 
werden, so viele Menschen waren gekom-
men.  
Das Konzert begann... 
In der Kirche war es ganz still, das Licht 
wurde gedimmt und die Pianistin, Andrea 
Ringendahl, fing an zu spielen. Der Chor 
betrat die Kirche singend. „This little Light 
of mine“, erklang und erstrahlte, denn je-
der Sänger und jede Sängerin hatte eine 
brennende Kerze dabei, die während des 
Konzertes den abgedunkelten Raum in 
warmes Licht tauchte. 
Die Chorleiterin, Susanne Wagner, animier-
te das Publikum mitzuklatschen und mit-
zusingen. Das wurde während des ganzen 
Programms gerne vom Publikum ange-
nommen und eine wunderschöne, heime-
lige Stimmung verbreitete sich. 
Die Liedblöcke, die auch afrikanische Lie-
der enthielten, wurden durch kurze Ad-
ventsgeschichten und -gedichte aufge-
lockert, vorgetragen von Barbara Graf. 
Durch das Programm führte die Chorspre-
cherin, Liane Sutter. 
Der Chor KLANGVOLL bedankt sich herz-
lich bei allen, die das Konzert möglich ge-
macht haben und für das überwältigende 
Interesse, positives Feedback und natür-
lich die Spenden, deren Reinerlös dem Di-
strikt Fako South in Kamerun, für ein neues 
Schulhaus zugute kommen! 
Ein Konzertbesucher sagte beim hinaus-
gehen: 
„Mensch, war des schee, des kennt mä öf-
ters mache! Jetzt ka Weihnachte komme!“ 
Der Chor KLANGVOLL wünscht Ihnen al-
len ein frohes, gesundes und glückliches 
Jahr 2024! 
...und falls Sie Lust auf Singen bekommen 
haben, der Chor probt immer donnerstags 
ab 20.00 Uhr. 
Wegen der Fasnet finden die Proben im 
Rathaus, am 11.01., 18.01., 01.02., 08.02. 
und 15.02.2024 statt. Danach wieder wie 
gewohnt im Probenraum der Rotach-Halle. 
WIR FREUEN UNS AUF SIE! 
Ihr Chor KLANGVOLL 
 

Archivfoto

Narrenzunft 
Schotterwälder 
Berg
Die  Nar renzunf t 
Schotterwälder Berg 
wünscht allen Mitglie-
dern, Freunden und 
Gönnern ein glückli-
ches und gesundes 
neues Jahr 2024. 

Nach unserer - anlässlich 1250 Jahre Ailin-
gen – mit den Narrenzünften Ailingen und 
Lottenweiler am 06.01.2024 auf dem Ailin-
ger Rathausplatz gemeinsamen Fasnets-
erweckung geht es närrisch bei uns weiter.
Wir laden Sie schon heute recht herzlich 
zu unseren Veranstaltungen nach Berg ein. 

Narrenbaumstellen
Samstag, 13.01.2024
14:30 Uhr, Treffpunkt zum Umzug am Hof 
Knoblauch
14:45 Uhr, Dorfplatz Berg
Zum närrischen Ausklang laden wir zur 
„Open end – Aftershowparty“ in das Ge-
meindehaus Berg recht herzlich ein.
Verweilen Sie bei uns und feiern Sie bei 
fetziger Partymusik mit - für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.   

Jugendball
Freitag, 19.01.2024
18:00 – 22:00 Uhr, Gemeindehaus Berg
Eintritt: 4 € 
Gumpiger Donnerstag, 08.02.2024
Kiga-/Schulstürmen
09:30 Uhr, Berg
Bromiger Freitag, 09.02.2024
Kinderball
14:00 Uhr Gemeindehaus Berg
Fasnetssonntag, 11.02.2024
Narrenmesse
08:45 Uhr Kirche St. Nikolaus Berg
Fasnetsdienstag, 13.02.2024
Narrenbaumfällen
17:30 Uhr Dorfplatz Berg

Ausblick auf die Veranstaltungen
im Januar 2024
Freitag, 12.01.2024
17:30 Uhr Johle-Erweckung, Oberteu-

ringen
19:00 Uhr        Regionenball, Stetten (Par-

tyzelt)
Samstag, 13.01.2024
14:45 Uhr        Narrenbaumstellen, Dorf-

platz Berg
20:00 Uhr        Eröffnungsball, Rotach-Hal-

le, Ailingen
Sonntag, 14.01.2024
13:30 Uhr        Umzug Langenargen
Freitag, 19.01.2024
18:00 Uhr        Jugendball, Gemeindehaus 

Berg
Samstag, 20.01.2024
13:00 Uhr        Narrenbaumstellen, Ailingen
Sonntag, 21.01.2024
13:13 Uhr        Umzug Ulm/Busfahrt
Samstag, 27.01.2024
16:30 Uhr        Dämmerumzug Ahausen

Wir wünschen allen eine glückselige 
Fasnet 2024
Berg auf – Berg ab
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Narrenzunft Lotten-
weiler e.V.
Christbaumsammlung 
Ihr habt einen Christ-
baum und wisst noch 

nicht wohin damit. 
Wir die Narrenzunft Lottenweiler sammeln 
am 13.01.24 die Bäume für unseren Fun-
ken ein. 
Abgeholt werden Bäume mit Abholbändel 
am 13.01.24 von 8Uhr bis 12Uhr. 
Abholbändel sind noch bis einschließlich 
12.01.24 auf dem Ferienhof Katzenmai-
er Weiherstraße 35 in Ailingen und in der 
Postfiliale Ailingen gegen 3,-€ zu erhältlich. 
Der Erlös geht an unsere Kinder- und Ju-
gendgruppe und die Bäume finden einen 
Platz in unserem Funken. 
Sammelgebiete: Ailingen, Wiggenhausen 
(ohne Solarsiedlung), Bunkhofen, Itten-
hausen, Reinach- und Weilermühle, Lot-
tenweiler. 

Wie funktioniert es: Stellt 
den Baum am 13.01.24 
ab 8 Uhr an die Staße und 
befestigt den Abholbän-
del gut sichtbar am Baum. 
Wenn ihr keinen Abhol-
bändel habt, stellt den 
Baum trotzdem an die 

Straße und bezahlt direkt bei den Abholern. 
Wir freuen uns auf eure vielen Christbäume 
die wir sammeln dürfen. 
Die Narrenzunft Lottenweiler

„Am See do isches schee!“ 
Einladungen 
Kaffeekränzle 
Zum Kaffeekränzle im Dorfgemeinschafts-
haus Lottenweiler am Freitag 19.01.2024 
ab 14 Uhr laden wir recht herzlich ein. 
Freut euch auf ein buntes Fasnetspro-
gramm, Unterhaltungs- und Tanzmusik 
mit „Reinhold“, Kaffee und Kuchen und 
ein zünftiges Vesper. 
Wir freuen uns auf einen närrischen 
Plausch mit euch. 
  
Hemedglonker 
Am Freitag, den 02.02.2024 um 19.30 Uhr 
findet wieder unser Hemedglonkerumzug 
statt. Treffpunkt ist bei Knöpfler’s  im Hin-
terdorf, dann ziehen wir durch’s Dorf ins 
DGH zum Hemedglonkerball 
Wir sind gespannt auf viele lustige Hemed-
glonker. 
Wir freuen uns auf tolle Veranstaltun-
gen mit euch. 
Eure Narren aus Lottenweiler  
Narri Narro 
  
Für unsere Hästräger: 
Umzüge und Struultermine 
Freitag 12.01.2024 
17.30Uhr Johle-Erweckung 
 in Oberteuringen 
18.30Uhr Regionenball 
 in Stetten 
 ohne Gesicht 
Samstag 13.01.2024 
14.00Uhr Narrenbaumstellen 
 in Taldorf 
14.30Uhr Narrenbaumstellen 
 in Berg 
20.30Uhr Einspringen Eröffnungsball 
 in Ailingen 

Sonntag 14.01.2024 
13.30Uhr Umzug 
 in Langenargen 
Weitere Termine folgen... 
Euer Zunftrat

Radfahrverein
Immergrün
Oberliga möchte in Bon-
landen an Leistungen 
vom letzten Spieltag an-
knüpfen 

Kommenden Samstag, 13.01.2024, startet 
Ailingen 2 mit Pascal Salomon und Manuel 
Maier in das Radballjahr 2024. Sie treten 
zum 5. Spieltag in Bonlanden an und tref-
fen dort auf direkte Kontrahenten aus der 
2. Tabellenhälfte. Ailingen treifft auf Bon-
landen 2, Kemnat 4 sowie Schwaikheim 
1. Alle Mannschaften trennen nur wenige 
Punkte in der Tabelle, weshalb eine gute 
Punktausbeute Ailingen gut tun würde um 
sich in der Tabelle von den anderen Mann-
schaften abzusetzen. 
 

Leonie-Fürst-Straße 11,
88048 Friedrichshafen
Tel. (07541) 51395, Fax (07541) 51459
E-Mail: info@tsg-ailingen.de
Homepage: www.tsg-ailingen.de

Abteilung Fußball

Die Abt. Fußball wünscht allen Mitglie-
dern, Sportlern, Trainern und ehrenamt-
lichen Helfern sowie allen Freunden, 
Gönner und Sponsoren ein gutes neues 
Jahr 2024. Vor allem Glück und Gesund-
heit und den Sportlern den gewünsch-
ten sportlichen Erfolg.  
  
Herren 
Drei neue Spieler haben sich in der Winter-
pause der TSG angeschlossen. Vom VFB 
Friedrichshafen II kommt der 20-jährige 
Offensivspieler Luka Buspanovic zu den 
Grün/Weißen nach Ailingen. In der Vor-
runde war Luka in der Kreisliga A2 10-mal 
im Einsatz. Dabei erzielte er vier Tore für 
den VFB 2. 
Nach nur einem halben Jahr beim FC 
Dostluk FN kommt der 19-jährige Umeyr 
Avci wieder zurück nach Ailingen. Er war 
für Dostluk in der Vorrunde 9-mal im Ein-
satz und erzielte dabei ein Tor. Wir sind 
froh, dass unser ehemaliger Jugendspieler 
wieder den Weg nach Ailingen nach nur 6 
Monaten Gastspiel beim FC Dostluk FN 
gefunden hat. 
Mit unserem 3. Neuzugang kommt Lorenz 
Magino von der SG SC/FC Friedrichsha-

fen nach Ailingen. Auch er war bereits 
früher in der Ailinger Jungend im Einsatz. 
Doch nach einer längeren Fußballpause 
hat es ihn zum Nachbarn an der Reinstra-
ße verschlagen. Nun will er wieder bei der 
TSG voll angreifen. 
Es gibt aber auch zwei Abgänge zu ver-
zeichnen. Marcel Lang wechselt zum SV 
Ettenkirch und Andreas Speth als Aus-
hilfsgoali zum TSV Eriskirch. 
Die Ailinger Jungs befinden sich schon im 
Aufbautraining für die Vorbereitungszeit 
zur Rückrunde. Jeder Spieler muss eigen-
ständig im Januar bis zum Trainingsauf-
takt am Mo 29.01.2024 in Summe 51 km 
in vorgebenen Zeiten absolvieren. 

Die Termine der Vorbereitung sowie 
von den Vorbereitungsspielen werden 
rechtzeitig auf unserer Homepage, Fa-
cebook, Instagramm und hier im Ge-
meindeblatt veröffentlicht. 
www.fussball-ailingen.de
 

Abteilung Handball

Mixed-Turnier am 14.01.2023 
Am Sonntag findet in Ailingen ein kleines 
Mixed-Turnier der Herren- und Frauen-
mannschaften statt. Wir freuen uns auf 
jeden Zuschauer in der Sporthalle in Ai-
lingen. 

1. MIXED-TURNIER  
14.01.24 | SPORTHALLE AILINGEN  
Fohlenstraße 19, 88048 | geöffnet ab 
9:00 Uhr 
10:00 Uhr  
SG Ailingen-Tannau - TV Weingarten 
SG Ailingen-Kluftern - HSG Oberstau-
fen-Lindenberg 
11:30 Uhr 
SG Argental - HWB Winterlingen-Bitz 
HSG Illertal - HWB Winterlingen-Bitz 
13:00 Uhr 
SG Ailingen-Tannau - SG Argental 
SG Ailingen-Kluftern - HSG Illertal 
14:30 Uhr 
TV Weingarten - HWB Winterlingen-Bitz 
HSG Oberstaufen-Lindenberg - HWB Win-
terlingen-Bitz 
16:00 Uhr 
SG Ailingen-Tannau - HWB Winterlin-
gen-Bitz 
SG Ailingen-Kluftern - HWB Winterlin-
gen-Bitz 
17:30 Uhr 
TV Weingarten - SG Argental 
HSG Oberstaufen-Lindenberg - HSG Il-
lertal 

Ein Team besteht aus einer Damen- und 
einer Herrenmannschaft. Die Damen be-
ginnen und nach 30 Minuten übernehmen 
die Herren das Ergebnis. Aufwärmzeit von 
bis zu 15 Minuten vor jedem (Sub-) Spiel. 
FÜR GANZTÄGIGE VERPFLEGUNG WIRD 
GESORGT 

Nach dem Turnier geht es abends ge-
meinsam weiter ins Vereinsheim, um das 
Deutschlandspiel der Handball-EM anzu-
schauen.
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Seniorenfreundlicher Service – 
Interessierte Einzelhändler können 
sich anmelden 
Der Seniorenbeirat der Stadt Friedrichs-
hafen zertifiziert in Kooperation mit dem 
Stadtmarketing Häfler Betriebe mit der 
Auszeichnung „Seniorenfreundlicher Ser-
vice“. In den nächsten Tagen erhalten die 
Einzelhändler deshalb Informationen und 
einen Rückmeldebogen vom Stadtmar-
keting. Wer diese Informationen und den 
Rückmeldebogen nicht direkt erhält und 
mitmachen möchte, kann sich telefonisch 
unter der Nummer 07541 970780 oder per 
E-Mail info@stadtmarketing-fn.de an das 
Stadtmarketing wenden. 
Zuletzt wurden 2016 über 20 Friedrichsha-
fener Einzelhändler mit dem Prädikat „Se-
niorenfreundlicher Service“ ausgezeichnet. 
Im Alter wird manches beschwerlicher – 
auch der Einkauf kann zu einer Heraus-
forderung werden. Unübersichtliche Ge-
schäfte, schmale Gänge oder schlechte 
Beleuchtung machen vielen älteren Men-
schen den Einkauf schwer. Der „Senioren-
freundliche Service“ ist ein gemeinsames 
Projekt der Seniorenräte in Baden-Würt-
temberg. Mit der entsprechenden Zertifi-
zierung von Geschäften soll beim Einzel-
handel auf Veränderungen hingewiesen 
werden, die die immer größer werdende 
Kundengruppe ältere Menschen berück-
sichtigt. 
Viele der Kriterien kommen aber auch an-
deren Gruppen wie beispielsweise Fami-
lien mit Kinderwagen zugute. Das vorran-
gige Ziel ist die Bewusstseinsbildung für 
diese Kundengruppen. Der Wiedererken-
nungseffekt durch ein einheitliches Logo 
aller zertifizierten Einzelhandelsgeschäfte 
stärkt das landesweite Projekt. 
Überprüft werden die Geschäfte nach ei-
nem landesweit gültigen Kriterienkatalog 
von je zwei Mitgliedern des Seniorenbei-
rats Friedrichshafen. Die Teilnahme ist 
kostenlos und die Überprüfung findet zu 
einem verabredeten Termin statt. Dabei 
besteht auch die Möglichkeit zu einem 
Gedankenaustausch mit den Seniorinnen 
und Senioren. Die Zertifikate werden dann 
im Rahmen einer kleinen Feier an die Ge-
schäftsinhaberinnen und Geschäftsinha-
ber übergeben.

Jetzt noch zum kommunalen 
Wärmeplan Stellung nehmen 
Die Stadt Friedrichshafen und das 
Stadtwerk am See erarbeiten derzeit ei-
nen kommunalen Wärmeplan für Fried-
richshafen, der die Ziele für die klima-
neutrale Wärmeversorgung bis 2040 
aufzeigt. Der Entwurf liegt noch bis 15. 
Januar zur Einsicht im Technischen Rat-
haus und online aus. Bis zu diesem Ter-
min sind auch Stellungnahmen möglich. 
Die Stadt Friedrichshafen will bis 2040 kli-
maneutral sein. Dafür muss der Energie-
verbrauch sinken und der Anteil erneuer-
barer Energieträger enorm steigen. Wie 
das gelingen kann, fasst der Entwurf der 
kommunalen Wärmeplanung zusammen, 

dem der Gemeinderat im Oktober zuge-
stimmt hat. 
Der kommunale Wärmeplan umfasst eine 
Bestands- sowie Potenzialanalyse und de-
finiert die Ziele für die klimaneutrale Wär-
meversorgung bis 2040. Relevant ist der 
Wärmeplan insbesondere beim Einbau 
oder Austausch von Heizungen – sowohl 
für die Stadtentwicklung als auch für Pla-
nungsbüros und Heizungsbetriebe sowie 
Wohneigentümerinnen und -eigentümer. 
  
Zielszenario 2040 
Ziel ist es, den Wärmebedarf der Wohn- 
und Gewerbenutzung durch Gebäudes-
anierung bis 2040 um 43 Prozent zu re-
duzieren und die damit vorgegebenen 
Einsparziele zu erreichen. Hierfür sollen im 
Stadtgebiert nach und nach Sanierungs-
gebiete ausgewiesen werden, in denen 
Wohneigentümerinnen und -eigentümer 
Förderungen für die energetische Sanie-
rung ihrer Immobilie erhalten. 
Der nach Sanierung der sanierungsbedürf-
tigen Gebäude bestehende Wärmebedarf 
soll zudem über erneuerbare Energiequel-
len gedeckt werden: zu 62 Prozent über 
Wärmepumpen, zu 10 Prozent über So-
larthermie, zu 20 Prozent über Biomasse 
und zu 8 Prozent über so genannte grüne 
Gase, also beispielsweise Biomethan oder 
Abwärme aus Wasserstoffproduktion. Die 
Seethermie spielt dabei bei seenahen Ge-
bieten und die Abwärme bei industriena-
hen Gebieten eine zentrale Rolle. Einige 
Bereiche wie die Kernstadt, Fallenbrunnen, 
Manzell und Fischbach sowie Wiggenhau-
sen, Löwental und Ailingen können gemäß 
Entwurf des kommunalen Wärmeplans 
außerdem über Nahwärmenetze versorgt 
werden, wie sie heute etwa in Löwental, in 
der Nordstadt oder rund um das Berufs-
schulzentrum bestehen. 
Für eine erfolgreiche Wärmewende ist so-
mit die Entwicklung von Seethermieanla-
gen sowie von Photovoltaik- und Solart-
hermieanlagen –insbesondere am Ortsrand 
zur Versorgung von Wohngebieten – und 
der Ausbau der Wärmenetze entscheidend. 
  
Abgabe von Stellungnahmen 
Der Entwurf der kommunalen Wärmepla-
nung liegt noch bis Montag, 15. Januar 
im Technischen Rathaus und online un-
ter www.friedrichshafen.de/wärmeplan 
aus. Bis zu diesem Termin können auch 
Stellungnahmen abgegeben werden. Eine 
Stellungnahme ist möglich per Online-For-
mular, das auf der genannten Website ver-
linkt ist, per Mail an s.kugel@friedrichs-
hafen.de oder schriftlich an die Stadt 
Friedrichshafen, Amt für Stadtplanung 
und Umwelt, Charlottenstraße 12, 88045 
Friedrichshafen. Zudem kann beim Amt für 
Stadtplanung und Umwelt ein persönlicher 
Termin zur Niederschrift vereinbart werden. 
Es wird gebeten, bei einer Stellungnah-
me die vollständige Anschrift anzugeben. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können nicht berücksichtigt wer-
den. Über die Stellungnahmen entscheidet 
der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung.

Zum städtischen Jahresempfang 
ins Graf-Zeppelin-Haus 
Oberbürgermeister Andreas Brand lädt 
am Sonntag, 14. Januar 2024 die Bürge-
rinnen und Bürger der Stadt Friedrichs-
hafen ab 18 Uhr zum Jahresempfang ins 
Graf-Zeppelin-Haus ein. Gastredner ist 
Gedächtnisweltmeister und Neurowis-
senschaftler Dr. Boris Nikolai Konrad. 
Aktuell gibt es noch Online-Karten für 
den Live-Stream im Ludwig-Dürr-Saal. 
In seiner Ansprache wird Oberbürgermeis-
ter Andreas Brand das Jahr 2023 Revue 
passieren lassen und Ausblick auf die He-
rausforderungen und Aufgaben der Stadt 
Friedrichshafen im Jahr 2024 geben. Dr. 
Boris Nikolai Konrad wird in seinem Vor-
trag die Welt der Gedächtnisforschung 
und der künstlichen Intelligenz beleuch-
ten. Musikalisch begleitet wird der Abend 
vom Stadtorchester Friedrichshafen unter 
der Leitung von Pietro Sarno. Auf den offi-
ziellen Teil im Hugo-Eckener-Saal folgt der 
Stehempfang im Foyer, der Gelegenheit zu 
Gesprächen bietet. 
Karten für den Ludwig-Dürr-Saal, in den 
der Jahresempfang live übertragen wird, 
können online unter www.friedrichshafen.
de/jahresempfang bestellt und direkt zu-
hause ausgedruckt werden. Die Karten 
sind kostenlos und nummeriert, also festen 
Plätzen zugeordnet. Es können höchstens 
zwei Karten pro Person bestellt werden. 
Eventuelle Restkarten und zurückgege-
bene Karten werden unmittelbar vor dem 
Jahresempfang am Sonntag, 14. Janu-
ar, ab 17 Uhr im Foyer des Graf-Zeppe-
lin-Hauses ausgegeben. 
Der Einlass zum Jahresempfang ist nur mit 
Eintrittskarte möglich. Eine Stunde vor Be-
ginn des Empfangs, also ab 17 Uhr, wird 
das Graf-Zeppelin-Haus geöffnet. In die-
sem Jahr entfällt leider die Übersetzung 
der Reden für Gehörlose, da für den Termin 
kein Gebärdendolmetscher verfügbar war. 
Die Eintrittskarten zum Jahresempfang 
gelten am Veranstaltungstag zur einma-
ligen, kostenfreien Hin- und Rückfahrt 
mit Bussen und Bahnen innerhalb des 
Stadtgebiets Friedrichshafen (Tarifzonen 
10/110/111). 
Wer beim Jahresempfang nicht teilnehmen 
kann, kann den offiziellen Teil im Live-Stre-
am online unter www.friedrichshafen.de/
live verfolgen oder nachträglich im städti-
schen YouTube-Kanal www.youtube.com/
StadtFN anschauen.

Neue Folge des TV-Magazins  
47 NEUN 
Die neue Ausgabe von „47 NEUN – Das 
Magazin für den Bodenseekreis“ gibt 
einen Rückblick auf das Jahr 2023. 
Das Magazin „47 NEUN – Der Bodensee-
kreis“ informiert alle vier Wochen auf Re-
gio TV über die Region. Die Sendung ist 
ein gemeinsames Projekt des Bodensee-
kreises sowie den Städten Friedrichsha-
fen, Überlingen und Tettnang. Der Titel „47 
NEUN“ ergibt sich aus den geografischen 
Koordinaten 47 Grad nördlicher Breite und 

               Die Stadtverwaltung informiert
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neun Grad östlicher Länge, die alle Orte im 
Bodenseekreis gemeinsam haben. 
Die aktuelle Folge von 47 NEUN gibt es 
auf www.friedrichshafen.de/live.

Fundbericht: Handtaschen, Brillen, 
Fahrräder und Katzen abgegeben 
Ehrliche Finder haben im Dezember im 
Fundbüro im Rathaus Friedricshhafen 
wieder mehrere Gegenstände abgege-
ben: Zwei Brillen, zwei Halsketten, zwei 
Armbänder, drei Ohrringe, zwei Anhänger 
für Halsketten, sechs Smartphones, zwei 
Kopfhörer, zwei Ladecases ohne Kopfhö-
rer, zwei Schlüssel, einen Kinder-Tretroller, 
zwei Handtaschen und drei Fahrräder. Das 
Tierheim hat im Dezember drei Katzen und 
einem Hund ein vorübergehendes Zuhau-
se gegeben. 
Die Fundgegenstände können im Fundamt 
im Rathaus am Adenauerplatz während den 
regulären Öffnungszeiten abgeholt werden: 
Montag bis Freitag von 8 bis 13 Uhr, Mon-
tag und Dienstag von 14 bis 16 Uhr, Don-
nerstag 14 bis 18 Uhr und samstags von  
9 bis 13 Uhr. Alle Fundsachen sind auch im 
Internet unter www.fundbuero.friedrichsha-
fen.de rund um die Uhr abrufbar. 
Der Fahrradraum für die Fundräder in der 
Schanzstraße 14 (Rückseite des alten Zoll-
gebäudes) ist mittwochs von 8 bis 13 Uhr 
geöffnet. Anmeldung an der Information 
des Rathauses. 
Die Fundtiere wurden im Tierheim Fried-
richshafen, Neue Messe 224, unterge-
bracht. Die Öffnungszeiten und Besuchs-
termin können im Internet unter www.
tierheim-friedrichshafen.de aktuell abge-
rufen werden. Eine vorherige Anmeldung 
ist erforderlich unter Telefon 07541 6311 
oder per E-Mail unter info@tierheim-fried-
richshafen.de.

Erste Projektausschreibung 2024: 
Aktions- und Initiativfonds der 
„Partnerschaft für Demokratie 
Friedrichshafen“ 
Bis 16. Januar können Anträge für Häf-
ler Projekte eingereicht werden 
Friedrichshafen ist eine weltoffene, interna-
tionale Stadt mit einer starken Zivilgesell-
schaft, die sich in zahlreichen Bereichen 
engagiert. Die „Partnerschaft für Demokra-
tie Friedrichshafen“ möchte dieses Poten-
zial weiter stärken und demokratiefeindli-
chen Tendenzen entgegenwirken. Sie wird 
im Rahmen des Bundesprogramms „De-
mokratie leben! Demokratie fördern. Viel-
falt gestalten. Extremismus vorbeugen.“ 
vom Bundesministerium für Familie, Seni-
oren, Frauen und Jugend gefördert. 
  
Die „Partnerschaft für Demokratie Fried-
richshafen“ hat sich folgende Ziele gesetzt: 
1. Die Zielgruppen der „Partnerschaft für 

Demokratie Friedrichshafen“ werden 
über demokratische und rechtsstaat-
liche Prinzipien alters-, kultur- und ge-
schlechtssensibel informiert und für 
demokratie- und rechtsstaatsfeindli-
che Phänomene sensibilisiert. 

2. Verfahren der Beteiligung der Zielgrup-
pen der „Partnerschaft für Demokra-
tie Friedrichshafen“ sowie von bislang 
marginalisierten Gruppen werden ent-
wickelt und etabliert. 

3. Öffentliches Engagement gegen grup-
penbezogene Menschenfeindlichkeit 
wird seitens Kommunalpolitik und Ver-
waltung gestärkt. 

4. Die positiven Aspekte kultureller und 
religiöser Vielfalt werden öffentlich 
kommuniziert und durch Begegnungs-
möglichkeiten erlebbar gemacht. 

Zu den Zielgruppen zählen Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene, pädagogische 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Akteu-
rinnen und Akteure aus unterschiedlichen 
Institutionen wie Kirchen- und anderen 
Glaubensgemeinden, Vereinen, Bildungs-
einrichtungen und Verwaltungen. 
Für das gesamte Förderjahr 2024 stehen 
im Rahmen des Aktions- und Initiativfonds 
37.000 Euro für Projekte zur Verfügung, 
die einen Beitrag zur Erreichung der vier 
definierten Ziele leisten. Antragsberech-
tigt sind gemeinnützige Vereine und Ein-
richtungen. Durchführungsort des Projekts 
muss die Stadt Friedrichshafen sein und/
oder die Zielgruppe muss vorwiegend aus 
der Stadt Friedrichshafen stammen. 
Die maximale Förderhöhe je Einzelpro-
jekt beträgt 3.000 Euro je Kalenderjahr. 
Eine Kofinanzierung der Projekte ist wün-
schenswert. Der Antrag muss in schriftli-
cher Form erfolgen. Alle Antragsformula-
re und weiteren Informationen sind online 
unter: www.friedrichshafen.de/demokra-
tie-leben. 
Die Anträge können bis Dienstag,  
16. Januar 2024 bei der Stadt Friedrichs-
hafen gestellt werden: Amt für Soziales, 
Familie und Jugend, z. Hd. Mirjam Sch-
malz, Adenauerplatz 1, 88045 Friedrichs-
hafen, E-Mail: m.schmalz@friedrichsha-
fen.de. 
Beratung und Unterstützung bei der An-
tragstellung bietet Arkade e. V. an: Se-
bastian Hempel, Äußere Ailinger Straße 
117, 88046 Friedrichshafen, Telefon: 0151 
43109634, E-Mail: sebastian.hempel@ar-
kade-ev.de.

Vortrag für Milchviehhalter:  
Tiergesundheit bei Kühen und 
Rindern 
Das richtige Trockensteher-Management 
bei Kühen sowie aktuelle Fragen rund um 
die Tiergesundheit von Kühen und Rin-
dern sind Themen eines Vortrags für Milch-
viehhalter am Dienstag, 16. Januar 2024 
um 20 Uhr. Das Landwirtschaftsamt des 
Bodenseekreises lädt hierzu gemeinsam 
mit den Tierärzten aus Salem zur Fami-
lie Schwehr in die Bauernstube Fidelius, 
Schwedenstraße 2, nach Beuren ein. Der 
Schwerpunkt des Vortrags von Referent 
Ansgar Busch, Zoetis Deutschland GmbH 
und Vorsitzender der Allgäuer Tierärztli-
chen Gesellschaft, wird auf Neuerungen in 
der Antibiotikareduzierung liegen.

Jetzt mitmachen:   
Schülermentorenprogramm  
„Nachhaltig essen“ für Schülerinnen 
und Schüler im Bodenseekreis 
Schülerinnen und Schüler der Klassen sie-
ben bis neun im Bodenseekreis können 

sich auch in diesem Jahr zu Botschaftern 
einer nachhaltigen und gesunden Ernäh-
rung ausbilden lassen. An insgesamt fünf 
Tagen lernen sie praxisnah, was nachhaltig 
essen für die eigene Lebenswelt und den 
Schulalltag bedeutet und wie sie ein ins-
pirierendes Vorbild für ihre Mitmenschen 
werden können. Die Fortbildungen finden 
am 2. Februar, 22. Februar, 1. März, 6. 
März sowie 13. März 2024 jeweils von 9:00 
bis 15:30 Uhr in der vhs Friedrichshafen in 
der Charlottenstraße 12/2 statt. Die Anmel-
dung ist bis Freitag, 26. Januar 2024 unter 
friederike.hess-boehlen@bodenseekreis.
de oder Tel. 07541 204-5335 möglich. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Nähere Informati-
onen unter www.bodenseekreis.de 
Für ihr Engagement werden sie nach der 
Ausbildung vom Ministerium für Ernäh-
rung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg mit einem 
persönlichen Zertifikat ausgezeichnet. Der 
Bodenseekreis nimmt seit 2022 am Schü-
lermentorenprogramm „Nachhaltig essen“ 
teil. Bisher haben sich 22 Schülerinnen und 
Schüler ausbilden lassen.

          Das Landratsamt informiert
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B 31 zwischen Meersburg und  
Oberuhldingen Richtung Überlingen 
tagsüber gesperrt 
Am Montag, 15. und Dienstag, 16. Januar 
2024 ist die B31 zwischen Meersburg und 
Oberuhldingen jeweils von 7:30 bis 16:30 
Uhr in Fahrtrichtung Stockach/Überlingen 

gesperrt. Der Verkehr wird in dieser Zeit 
bei Meersburg abgeleitet und durch eine 
ausgewiesene Umleitung (U2) über die B 
33 Meersburg, L 201 Unteruhldingen und 
B 31 Oberuhldingen geführt. Eine separa-
te Umleitung für kennzeichnungspflichtige 
Gefahrguttransporte wird ebenfalls einge-

richtet. In Fahrtrichtung Friedrichshafen/
Lindau wird der Verkehr mit reduzierter 
Geschwindigkeit an der Wanderbaustelle 
vorbeigeführt. Grund für die Sperrung sind 
Gehölzpflegearbeiten, die für die Verkehrs-
sicherheit notwendig sind.
 

Workshop für Kinder des  
Kulturbüros Friedrichshafen  
Theaterworkshop Jeux Dramatiques  
für Kinder von 4 – 6 mit ihren Eltern 
Zweitägiger Workshop für Kindergarten-
kinder mit Eltern 
Leitung: Alexandra Schnee (Theaterpä-
dagogin) 
Im Jeux Dramatiques haben die Kinder 
ganz unmittelbar die Möglichkeit, ihre Ge-
fühle und inneren Bilder zum Ausdruck zu 
bringen. Dadurch können schöpferische 
Fähigkeiten entdeckt und geweckt wer-
den. Gespielt wird mit dem Ausdruck des 
eigenen Körpers, ohne Sprache und ohne 
Zuschauende von außen. Auch die Eltern 
werden zu Mitspielenden. Der Fantasie 
sind hier keine Grenzen gesetzt. Ein Spie-
lerlebnis der besonderen Art! 
Termine: 15. und 22. Januar 
Jeweils 16 – 17:30 Uhr 
Kiesel im k42 
Teilnahmegebühr: 25 € 
Anmeldung: Anmeldungen zu pädagogi-
schen Angeboten mit der Angabe des Na-
mens, der Adresse und des Alters nimmt 
das Kulturbüro entgegen: kulturbuero@
friedrichshafen.de oder Tel.: +49 7541 203-
3333 
Informationen: 
www.kulturbüro.friedrichshafen.de

Spielehaus im Januar 
- Alles anders, das sind WIR 

Nach der Weihnachtspause können die 
Kinder im Alter von sechs bis 13 Jahren 
wieder im Spielehaus nach Herzenslust 
spielen, basteln, malen und Theaterspie-
len. 
Von 16. bis, 19. Januar geht es auf Ent-
deckungstour. Zu entdecken gibt es die 
Vielfalt der Schönheitsideale. „Bling-Bling“ 
- Finde deinen style. Wer möchte, kann 
coole Schmuckstücke gestalten und dazu 
Schmuckständer bauen. In der Fotobox 
können sich die Kinder verrückt verkleiden. 
Von 23. bis 26. Januar darf Theater ge-
spielt und improvisiert und in eine neue 
Rolle geschlüpft werden. In der Kinderkü-
che werden Lieblingsgerichte gekocht und 
bei Pimp your room entstehen Möbel aus 
gefundenem Holz. 
Ab 30. Januar bis 2. Februar wird Kosmetik 
aus Natur selbstgemacht, Theater gespielt 
und mit Papier gebastelt. 
Jede Woche im Spielehaus 
Immer dienstags treffen sich die Jungs von 
16 bis 18 Uhr im Jungstreff und jeden Frei-
tag kommen die Mädchen im Mädchen-
treff von 15.30 bis 17.30 Uhr zusammen, 
um eigene Ideen zu verwirklichen. Jeden 
Mittwoch heißt es Raufen und Rangeln für 
ein faires Miteinander. Immer freitags wird 
für die Spielehaus-Zeitung recherchiert, 
interviewt und fotografiert. Im Spielcafé 
dreht sich alles um Schach, Dobble oder 
um den Tischkicker. Bei der Hofäktschen 
geht es mit Longboards, Einrädern und 
Rollern rund. Wer will kann im Kinderteam 
Fußball, Hockey und Tischtennis spielen. 
Workshop „Schöne Dinge aus Filz“ 
Diese einzigartige Technik des Filzen gibt 
es schon sehr lange. Heute gibt es Wolle 
in vielen bunten Farben. In dem Workshop 
lernen die Teilnehmenden von neun bis  
13 Jahren die Technik des Nassfilzens. 
Die Termine sind 23. und 30. Januar von  
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist notwendig unter  
www.friedrichshafen.feripro.de. 
Pimp your style 
In diesem Workshop werden mit der Näh-
maschine individuelle Objekte genäht. Hier 
können die Teilnehmenden ihre eigenen 
Näh-Ideen wie Taschen oder Kleidung um-
setzen. Die Termine sind 17. und 24. Ja-
nuar. Der Workshop ist für Kinder ab neun 
Jahren geeignet. Er beginnt um 15 Uhr und 
dauert bis 18 Uhr. Anmelden muss man 
sich unter www.friedrichshafen.feripro.de. 
Kinderkino zeigt „Die Mucklas ... und 
wie sie zu Pettersson und Findus kamen 
Am 26. Januar präsentiert das Kinderkino 
ab 15 Uhr im Spielehaus in der Meisters-

hofener Straße 11a den Film „Die Muck-
las ... und wie sie zu Pettersson und Fin-
dus kamen“. Bereitsam 25. Januar, 16 Uhr, 
wird der Film im Ausguck im Medienhaus 
am See gezeigt. Eingeladen sind Kinder 
ab sechs Jahren. Der Eintritt kostet einen 
Euro. 
Alle Informationen rund um das Spielehaus 
gibt es im Internet unter www.spielehaus.
friedrichshafen.de , telefonisch unter 07541 
386729 oder per E-Mail spielehaus@fried-
richshafen.de . Das Spielehaus ist diens-
tags bis freitags von 14.30 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet und ist eine Einrichtung der Zep-
pelin-Stiftung der Stadt Friedrichshafen.

Termine im Haus Sonnenuhr 
Lesestüble 
Am Montag, 15. Januar sind Interessier-
te ab 14.30 Uhr in das Lesestüble in die 
Sonnenuhr eingeladen. Bei Kaffee und Ku-
chen werden spannende Geschichten vor-
gelesen. Eingeladen sind Menschen, die 
Freude am Vorlesen und Zuhören haben. 
Es werden kurze Geschichten vorgelesen 
und auch die Besucherinnen und Besu-
cher können spannende Geschichten vor-
tragen. Bei einer Tasse Kaffee und einem 
Stück Kuchen kommt man miteinander 
ins Gespräch. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht notwendig. 
Wie bleibe ich im Alter beweglich? 
Am Dienstag, 16. Januar lädt das Team der 
Sonnenuhr, Seniorinnen und Senioren von 
10 bis 11 Uhr zu einem Kurs unter dem 
Motto „Vision: Schmerzfrei und beweglich 
bis ins hohe Alter“ ein. Der Kurs wird am 
Freitag, 19. Januar von 15.30 bis 16.30 Uhr 
erneut angeboten. 
Andrea Bachmann, zertifizierte Therapeu-
tin nach Liebscher&Bracht, leitet die bei-
den Kurse. Sie zeigt einfache Übungen wie 
beispielsweise das Aufstehen vom Boden. 
Außerdem gibt es Übungen für mehr Be-
weglichkeit und Mobilität. Anmeldungen 
nimmt Andrea Bachmann unter der Num-
mer 0160 5603123 entgegen. Die Kur-
se sind kostenpflichtig. Die Einzelstun-
de kostet 15 Euro, die 10er-Karte kostet  
130 Euro. 
Viele angenehme Gespräche 
Gespräche mit anderen Menschen können 
Wunder gegen die Einsamkeit bewirken. 
Einfach mal wieder mit jemandem spre-
chen, Geschichten, die einem bewegen, 
erzählen und sich austauschen – das ist 
für Menschen, die nur wenige Kontakte 
haben, unglaublich wertvoll. 
Das Team des Haus Sonnenuhr bietet des-
halb Gesprächsbegegnungen an bestimm-
ten Tagen im Monat an. An den Diensta-
gen, 16. Januar, 30. Januar, 13. Februar 

Dies & Das - kurz notiert

Gelber Sack 
Bezirk A: Dienstag, 23. Januar 
Bezirk B: Freitag, 12. + 
 Donnerstag, 25. Januar 
  
Papier, Pappe, Kartonagen  
Bezirk A: Dienstag, 16. Januar 
Bezirk B: Mittwoch, 17. Januar   
Haben Sie Fragen zur Abfallentsor-
gung? Das Abfallwirtschaftsamt hilft Ih-
nen gerne weiter, Tel. 204-5199, www.
abfallwirtschaftsamt.de

WertstoffhofPLUS+ Ailingen 
Habratsweilerstraße  
Öffnungszeiten: 
montags  14.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs 14.00 bis 18.00 Uhr 
freitags  14.00 bis 18.00 Uhr 
samstags 09.00 bis 13.00 Uhr



Nummer 1/2 Ailinger Ortsnachrichten Seite 15

und 27. Februar kommt Doris Kreuzer-Kehlert in die Cafeteria der 
Sonnenuhr. Sie will mit den Besucherinnen und Besuchern ins 
Gespräch kommen oder einfach nur zuhören. Beginn ist jeweils 
um 14 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Jede und Jeder 
kann einfach kommen. Das Angebot ist kostenlos. 
Ab März wird Doris Kreuzer-Kehlert dann zweimal im Monat zu 
Gesprächsbegegnungen in die Sonnenuhr kommen. Die Termine 
werden ab März 2024 im Programmflyer der Sonnenuhr und im 
Internet www.sonnenuhr.friedrichshafen.de bekannt gegeben. 
Für Fragen steht Monica Kleiner, Telefon 07541 203-3111, E-Mail 
m.kleiner@friedrichshafen.de von Dienstag bis Donnerstag vor-
mittags und zusätzlich Dienstag nachmittags zur Verfügung. Alle 
Informationen zu den Veranstaltungen in der Sonnenuhr sind auch 
im Internet unter www.sonnenuhr.friedrichshafen.de abrufbar. Das 
Haus Sonnenuhr ist eine Einrichtung der Zeppelin-Stiftung der 
Stadt Friedrichshafen.

Satire, Met und Gemshorn 
Kostümlesung und Neujahrsumtrunk im 
Schulmuseum  

Das Schulmuseum Friedrichshafen hat im neuen Jahr wieder ei-
niges vor. Doch bevor es einen Ausblick wagt, wirft es zunächst 
einen Blick zurück - um über 1000 Jahre sogar. Denn am Diens-
tag, 16. Januar, lädt es um 19 Uhr zur besonderen Kostümlesung 
mit mittelalterlicher Satire und Gemshorn ein. Passend gibt es 
warme Getränke für einen kleinen Umtrunk zum Jahresbeginn. 
Der Historiker Hartmut Semmler schlüpft für die Lesung in das 
Kostüm eines Mönchs und liest so verkleidet aus der mittelalter-
lichen Gesellschaftssatire „Flucht eines Gefangenen“ vor, einer 
vergnüglichen Erzählung aus dem 11. Jahrhundert. Dazu spielt 
er auf historischen Blasinstrumenten wie dem Gemshorn oder 
der Schalmei. 
Um einen kleinen, persönlichen Neujahrsumtrunk daraus zu ma-
chen und über die Pläne des Museums zu plaudern, lädt das 
Museumsteam zu Punsch und – ganz stilecht und passend zum 
Mittelalter – zu warmem Met ein. Die musikalische Lesung dauert 
ca. 60 Minuten. Eintritt 5 Euro. 
Details und weitere Termine finden sich auf www.schulmuseum.
friedrichshafen.de

Blutspenden retten Leben: Jetzt gemeinsam   
füreinander einstehen 
Das DRK ruft dazu auf mit guter Tat ins neue Jahr zu 
starten 
Viele Operationen, Transplantationen und die Behandlung von Kreb-
spatienten sind nur dank moderner Transfusionsmedizin möglich. 
Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich mehr als  
2.700 Blutkonserven benötigt, um Patientinnen und Patienten zu 
helfen. Blutspender*innen sorgen dafür, dass Menschen überle-
ben und gesund werden können. 
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist 
gefragt! 
Nächster Termin: 
Donnerstag, 18.01.2024 oder 
Freitag, 19.01.2024  
von 14:15 Uhr bis 19:30 Uhr  
DRK-Ortsverein FN e.V, Rotkreuzstr. 2, FN 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
Blut spenden? So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit 
einer Blutspende in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei 
Menschen helfen! Die reine Blutentnahme dauert dabei ca.  
10 Minuten. Die restliche Zeit wird für die Anmeldung, das Aus-
füllen des Spendefragebogens, das vertrauliche Arztgespräch 
und die Ruhepause im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter 0800 11 949 11.

Austauschtreffen für Handel und Gewerbe im Januar 
Vereinsentwicklung und Digitalisierung im Fokus 
Die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis GmbH (WFB) lädt am 
24. Januar 2024 ab 18.00 Uhr zum Austauschtreffen aller Han-
dels- und Gewerbevereine aus dem Bodenseekreis und Herdwan-
gen-Schönach in den Ratskeller des Rathauses in Immenstaad 
am Bodensee ein. Darüber hinaus sind alle herzlich willkommen, 
die ein Gewerbe oder Einzelhandelsgeschäft betreiben oder im 
Bereich des Stadtmarketings aktiv sind. Themenschwerpunkte 
des Abends werden aktuelle Vereinsentwicklungen in unserer 
Region sowie der Stand der Digitalisierung im regionalen Handel 
und Gewerbe sein. Auch sonstige Interessierte können an der 
kostenfreien Veranstaltung teilnehmen. 
Weitere Informationen und kostenfreie Anmeldung: 
wf-bodenseekreis.de/news-events/veranstaltungen/ 
 

Mit einer beruflichen 
Neuorientierung ins neue Jahr starten 
Kostenfreies Beratungsangebot für Frauen durch die Kon-
taktstelle Frau und Beruf und die Wirtschaftsförderung  
Bodenseekreis 
Die Pause zwischen den Jahren bot eine gute Gelegenheit, Pläne 
zur künftigen beruflichen Orientierung zu entwickeln. Bei Frauen 
geht es dabei häufig um den beruflichen Wiedereinstieg nach ei-
ner Familienphase oder um Fragen zur Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf. Weitere Themen können eine mögliche berufliche 
Veränderung, Fragen zur Stellensuche und Bewerbung sowie zu 
Weiterbildungsmöglichkeiten sein. Um dabei Frauen aus dem 
Bodenseekreis eine unabhängige Unterstützung anzubieten, fin-
den auch im neuen Jahr regelmäßig Beratungstermine durch die 
Kontaktstelle Frau und Beruf statt. Für Fragen zu einer geplan-
ten Selbstständigkeit steht ergänzend die Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH (WFB) zur Verfügung. 
Die vertraulichen, ca. einstündigen Informationsgespräche sind 
kostenfrei und finden in den Räumlichkeiten der WFB in Fried-
richshafen statt. Eine Anmeldung ist erforderlich (telefonisch bei 
der Kontaktstelle Frau und Beruf unter T: +49 751 35 906-63).

Braunviehzüchter laden zur Generalversammlung 
Der Braunviehzuchtverein Wangen/Tettnang lädt am Dienstag, 
den 16. Januar 2024 um 10:00 Uhr zur Generalversammlung nach 
Deuchelried in den Gasthof Hirsch ein. Auf der Tagesordnung 
stehen die Berichte des Vereins, der Weidegemeinschaften und 
der Rinderunion Baden-Württemberg, Wahlen sowie ein Vortrag 
über die Reise der Braunviehzüchter in die Steiermark. 
Auf zahlreiches Erscheinen freut sich der Braunviehzuchtverein 
Wangen/ Tettnang!

 

NACHRUF

Mit großer Betroffenheit und tiefer Trauer nehmen wir Abschied von 
unserem langjährigen Vereinsmitglied

Maria Lutz
Maria trat 1970 in die Narrenzunft Ailingen ein und war überall bekannt 
und geschätzt. Sehr gerne haben wir ihr 2006 den Ehrenorden 
der Narrenzunft Ailingen überreicht, zudem erhielt sie 1989 den 
Hästräger Orden des Alemannischen Narrenringes. Maria war eine 
der wenigen Personen, die kurz nach der Gründung der Narrenzunft 
Ailingen eingetreten war und mit 50-jährigen Narrenzunftorden 
ausgezeichnet wurde.

Liebe Maria wir werden uns sehr gerne an dich erinnern.

Unser ganzes Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen.

Narrenzunft Ailingen e.V.
Der Zunftrat

NACHRUFE
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   Trauerfeiern maßgeschneidert.
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Alles aus Stein – Treppen
Hauseingänge – Fensterbänke
Böden – Restaurierungen

Steinmetzmeister
Bildhauermeister

steinmetz-wohlrab@t-online.de
www.steinmetz-wohlrab.de

07544/4734
88677 Markdorf • Bahnhofstraße 15

C. WOHLRAB

GRABMALE

Beikoch / Küchen-
fachkraft (w/m/d)

Wir suchen dich für unser Betriebsrestaurant: 

Melde dich ganz unkompliziert  
per Anruf oder Mail.

// 0049 7544 95301
// mitarbeiten@knoblauch.eu

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit oder Minijob

für die gastronomische Betreuung unsere Notunterkünfte in 
Überlingen, Salem, Kressbronn.

Bewerbung schriftlich oder telefonisch an:
Klink-Eberhard GmbH
Steigweisen 1A, 88090 Immenstaad, info@klink-eberhard.de
Telefon 0152 51092384

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG!
Spielhallenaufsicht /
Servicekraft (m/w/d)
für Langenargen gesucht 
in Vollzeit/Teilzeit.

Kontakt: 07544 / 95500

Sie möchten verkaufen? Wir helfen Ihnen!
+ Kostenfreie Marktpreiseinschätzung/Bewertung Ihrer Immobilie

+ Online-Schnellbewertung in 3 Minuten auf www.immobilien-mutzel.de
+ Profess. Bewertung = schnellerer Verkauf (ohne Besichtigungstourismus)

+ RUNDUMSERVICE von A-Z (vom Erstgespräch bis zur Übergabe)
Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn
Tel. 0 75 43 / 9 60 06 50, 01 71-8 21 62 28 www.immobilien-mutzel.de

Yogakurse bezuschusst von den Krankenkassen
8×60 Minuten (pro Std. 10 Euro) in Ailingen 
Beginn 25.01.2024 abends und 26.01.2024 vormittags 
Anmeldung 015786093058 (Schnuppern möglich)
www.yogakurse-bodenseekreis.de

Yoga 50+, Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger, Schwangerenyoga

Yoga

WAS IST IHNEN IM JOB WICHTIG? 
WIR BIETEN MEHR!

FESTANSTELLUNG UND AUSBILDUNG IN RAVENSBURG ALS:

• Steuerfachangestellter m/w/d
• Steuerfachwirt m/w/d
• Bachelor of Arts (B.A.) Steuern m/w/d
• IT-Mitarbeiter/in idealerweise mit Steuerwissen m/w/d
• Kaufleute für Büromanagement m/w/d
• Kaufleute für Digitalisierungsmanagement m/w/d
• Tagesmutter m/w/d für unsere eigene Kinderbetreuung
• Gärtner/in m/w/d (Minijob)

www.schnekenburger-stb.de

JETZT 
BEWERBEN!

Wir bieten krisensichere Jobs, anspruchsvolle Tätigkeiten, pro-
fessionelle Ausbildung, flexible Arbeitszeiten, tolle Karriere-
möglichkeiten, hauseigene Kinderbetreuung und viele weitere 
Benefits.

IMMOBILIENMARKT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT



Montfortbote / Langenargen

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: Freitag
•  Auflage 2.000 Exemplare
•  Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
•  mm-Preis: 0,64 €
•  Beilagenpreise:
 105,87 €/Tsd.
 (bis 20 gr.)
•   in der Einzel-/ 

Teilkombi Bodensee 
buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

   Trauerfeiern maßgeschneidert.

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85
Früchteverkauf · Mo-Fr 10-18 Uhr · Sa 10-14 Uhr
   Untereschach, Friedrichshafenerstraße

Blutorangen und Washington-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifi zierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006
J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86

AB SOFORT BLUTORANGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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Aluminium Zaun, Sichtschutz und vieles mehr

88090 Immenstaad, Info: variozaun.de
Tel. 00 49 1525 9093 450

Kultur in Friedrichshafen
Workshops 01+02/2024

Anmeldungen: kulturbuero@friedrichshafen.de  
Infos: kulturbüro.friedrichshafen.de

© Lena Reiner

Jeux Dramatiques  4–6
Zweitägiger Theater-Work-
shop für Kindergartenkinder 
mit ihren Eltern
MO • 15.01. • 16:00–17:30
MO • 22.01 • 16:00–17:30
Kiesel im k42

Jeux Dramatiques  6+
Zweitägiger Theater-Work-
shop für Grundschulkinder
MO • 29.01. • 16:00–17:30 
MO • 05.02. • 16:00–17:30  
Kiesel im k42

Trau dich – du kannst das!  
Freies Sprechen  12+
Zweitägiger Workshop 
FR • 26.01. • 16:30–18:30
FR • 02.02. • 16:30–18:30
Kiesel im k42

 

 

 

www.hoermann-fn.de

Sie möchten wissen, welche Heizung zu Ihnen passt  

und wie Sie 40% Förderung vom Staat bekommen?  

Otto-Lilienthal-Straße 30 

88046 Friedrichshafen

15. Juni und 22. Juni 2023 um 18.30 Uhr 
 

für Sie da
für Sie da
Jahre

für Sie da

über

 

 

 

NEUES HEIZUNGSGESETZ
2024 bis 70 % Förderung sichern !
Erfahren Sie welche Heizung zu Ihnen passt und  

welche maximale Förderung Sie bekommen. 

Heizungsexperte Markus Hörmann informiert sie. 

Mittwoch, den 17. Januar 2024 
um 18 Uhr

 

 

Jetzt anmelden unter info@hoermann-fn.de  

oder 07541 95 99 00

Jugendball Berg 
NZ Schotterwälder

Wann: 19.01.2024 
Uhrzeit:18 – 22 Uhr

Wo: Gemeindehaus Berg
Eintritt: 4€
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S C H Ü T Z T U N D S C H M Ü C K T M I T  FA R B E

VERANSTALTUNGEN 
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OILINGER 
FASNET 2024

Samstag, 13.01.2024 ERÖFFNUNGSBALL
Einlass ab 19:30 Uhr
Rotach-Halle 

Freitag, 19.01.2024 HAUSBALL 
Beginn: 20:11 Uhr
Zunftstube

Samstag, 20.01.2024 NARRENBAUMSETZEN 
Ailingen Rathausplatz 14:00 Uhr

Samstag, 27.01.2024 OILINGER ZUNFTBALL
Beginn: 20:00 Uhr 
Einlass: 19:00 Uhr
Rotach-Halle

Freitag, 09.02.2024 HEMDGLONKERBALL 
Einlass Rotach-Halle 19:00 Uhr

Samstag, 10.02.2024 JUGENDBALL 
Rotach-Halle 18:00 bis 22:00 Uhr
Einlass: 17 Uhr
(Veranstalter: Ortsverwaltung-Ailingen)

Sonntag, 11.02.2024 KINDERBALL
Rotach-Halle 14:00 Uhr

Dienstag, 13.02.2024 NARRENBAUMFÄLLEN 
Ailingen Rathausplatz 17:00 Uhr


